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Vorbemerkung. 



Neben der topographischen Aufnahme des Kantons Aargau» deren Resultat in vier Blättern und im 
Massstab von Vso^om« binnen wenigen Jahren der Oeflentlichkeit im Kupferstich wird übergeben werden, 
besorgte Herr Hauptmann E. H. Michaelis auch die Bestimmung der Höhe einer grossen Anzahl Punkte 
des Kantons. Diese Höhenbestimmungen bieten mannigfaltiges Interesse dar, und die Militärcommission 
des Kantons Aargau säumt daher nicht, sie durch gebührende Veröffentlichung Jedermann zugänglich 
zu machen. 

Die Bestimmung der Höhen wurde, nach Verhältniss der verfügbaren Mittel mit der möglichsten 
(■enauigkeit vorgenonmien. Ueberall, von Basel bis zum Higi und von Kaiserstuhl bis Morgenthal, 
wurden die Vertikal winkel zwischen den Hauptpunkten zwar nicht gleichzeitig, aber doch wechselseitig 
beobachtet. Zudem sind die Ergebnisse mehrfach, das heisst aus den Höhebestimmungen von wenig- 
stens zwei , öfters von vier bis fünf, vorher schon bestimmten Punkten abgeleitet und dadurch genügend 
controUirt. Die Ableitungspunkte sind in der folgenden Tabelle angegeben, eben so werden die wechsel- 
seitigen Beobachtungen , als von doppeltem Gewicht durch das Zeichen (2) hinter der besonderen Höhe- 
zahl angezeigt 

Aus den Hauptpunkten wurden die weiteren Höhebestimmungen mittelst einseitiger Vertikalbeobach- 
tungen fortgesetzt und gleichfalls auf mehrfache Weise bestimmt, so oft sich Gelegenheit dazu darbot. 
Die erforderlichen horizontalen Dimensionen wurden grösstentheils durch die Behufs der Spezialkartc 
ausgeführte Triangulation' gewonnen , bei kleinen Höhewinkeln aber auch durch Messtisch -Operationen 
graphisch ermittelt. 

Bei den gegenseitigen Vertikalbeobachtungen war man bekanntlich der Reductionen der Beobach- 
tungen wegen der Krümmung der Erde und der Strahlenbrechung des Lichtes überhoben, bei den 
einseitigen Vertikalwinkel -Beobachtungen wurden diese Reductionen aber sorgfaltig vollzogen. 

Freilich konnte man damals die erst seither in Druck erschienenen, den Gegenstand übrigens noch 
nicht erschöpfenden Beobachtungen von Bayer über die tageszeitlichen Veränderungen des Refractions^ 
Coeflicienten , in dessen Nivellement zwischen Swinemünde und Berlin, noch nicht benutzen, auch 
konnte man die trigonometrischen Arbeiten des Aargau's, als vorzüglich in den Jahren 1838 und 1839 
vollzogen, nicht auf die erst 1840 publizirten Ergebnisse der eidgenössischen Triangulation (durch 
Herrn Eschmann, Hauptmann im eidgenössischen Quartienneisterstab , redigirt) basiren, sondern nur 
auf die früheren, bis zum Jahr 1837 gewonnenen, eidgenössischen Fnndamentalbestimmungen , doch sind 
beiderlei Uebelstände um so unerheblicher , weil der innere Zusammenhang der aargauischen Operationen 
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dadurch nicht gestört wird, und diese unter sich immerhin ein Ganzes bilden, dessen Ergebnisse den 
wirklichen Bedürfnissen und praktischen Zwecken vollkommen entsprechen. ^ 

Eben deswegen, weil es sich hauptsäcblicb um die Kenntniss der relativen Höhenverhältnisse im 
Innern des Landes und zu den benachbarten Gegenden handelte, wurden sämmtliche Höhen zunächst 
mit dem Nullpunkt des Rheinpegels in Basel in Beziehung gestellt, um so mehr, da die absolute 
Bestimmung schweizerischer Höhen durch österreichische Ingenieure, und vom adriatischen Meer her, 
um beiläufig sieben Meter kleiner ausgefallen ist als die durch französische Ingenieure vom atlantischen 
Meer her, ein Anhaltspunkt über dem Meer mit Sicherheit somit noch nicht gegeben war. 

Wohl erhält man die Höhe des Nullpunktes am Baseler Rheinpegel über dem Meer == 243,4 Meier, 
wenn man die Höhe des Bodens vom Strassburger Münster nach den geodätischen Messungen für die 
grosse Karte von Frankreich, mit den Ergebnissen des Grossherzoglich - Badischen Rheinnivellements 
verknüpft, was auch mit früheren barometrischen Messungen sehr nahe übereinkömmt; allein da das 
eidgenössische Nivellement bereits endlich abgeschlossen und einzig auf die französische, trigonometrische 
Höhenbestimmung des Chasseral = 1609,57 Meter gegründet ist, so musste die Höhe des Rheinpegels 
über dem Meer, in Anschliessung des aargauischen Nivellements an das eidgenössische, auf folgende 
Weise aus den schon bekannten Punkten gesucht werden : 



Namen der Punkte. 



Höhe 
über dem Meer 

gemäss 
eidg. TrlangulaU 



Wiesenberg 
Wasserfluh 
Frickberg . 
Wartburg . 



Rigi 

Grundbühl (Geissacker) 

Thiersteinberg . . . 

Säckiugen 

Gyslifluh 

Rothberg 

Hasenberg 



» 



1002,86 M. 

868,8 

037,7 

681,7 
1800,0 

701,5 

750,5 

343,2 

774,10 

636,5 

784,61 



» 



Höbe 

über Basel 

gemXss 

aarg. Nlrellem. 



755,33 M. 
621,14 ^ 
390,07 
433,n 
1552,18 
453,60 
502,41 
94,97 
525,77 
388,13 
536,05 



» 
» 

n 

V 

» 



Höhe 
des NttUpunktes 
des Rbelnpegels 

In Basel 
über dem Meer. 



247,53 M. 

247,66 ^ 

247,63 ^ 

247,79 

247,82 

247,90 

248,09 

248,23 

248,33 

248,37 

248,56 



» 



» 



» 



» 



» 



Mittelwerth für die Höhe des Pegelpunktes = 247,99 



Es wurde demnach die Höhe des Nullpunktes vom Baseler Rhcinpegel über dem mittleren Meeres- 
spiegel in runder Zahl = 248 Meter angenommen , und die Höhe der aargauischen Nivellemenlspunkte 
nach dieser Zahl bestimmt 

Die nun folgende Tabelle enthält in alphabetischer Folge die gemessenen Punkte, und zwar in der 
ersten Colonne die Nummer eines jeden Punktes, in der zweiten dessen Name und nähere Bezeichnung, 
wo eine solche nöthig ist, oder auch die Verweisung auf einen andern Namen oder Punkt, bei den 
Flüssen sind die Namen der gemessenen Uferpunkte angegeben, bei den Gemeinden oder Landschaften 
die darin ausgemittelten Höhen. In dev dritten Colonne sind die Ableitungspunkte angegeben, in der 
vierten die aus jedem derselben abgeleiteten Höhen, in der fiinfllen die sich aus den verschiedenen 
Resultaten ergebende mittlere Höhe über dem NullpunJ^t des Rheinpegels in Basel, in der sechsten 
die Höhe über dem mittleren Meeresspiegel. Die siebente Colonne endlich enthält noch verschiedene 
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Bemerkungen, welche in den vorderen Colonnen keine geeignete Slelle finden konnten und doch den 
Gebrauch der Tabelle erleichtem. Besonders sind in derselben die Cremeinden verzeichnet, in deren 
Bezirk die jeweiligen Punkte liegen; auch finden andere Aufschlüsse in dieser Colonne ihren richtigen 
Platz. 

Approximative Bestimmungen sind bisweilen zur blossen Controlle mit aufgeführt, theils kommen 
sie hauptsächlich bei bewaldeten Gipfeln vor, deren schärfere Höhenbestinunung nicht wichtig genug 
erschien, um ein besonderes Signal dafür zu errichten. 

Alle Höhen sind in Metern angegeben, was bei der allgemeinen Verbreitung dieses Masses nur 
gebilliget werden wird, und kaum mag es nothwendig sein hier anzuführen, dass drei Meter zehn 
eidgenössische Fuss ausmachen, ein Verhältniss, das Jedermann die Reduction in dieses letztere Mass 
sehr leicht macht, indem man die Zahl in Metern nur (durch Zurücksetzung des Comma's, welches die 
Dezimalstellen abschneidet, um eine Zahl) mit zehn zu multipliziren, und dann das Produkt mit drei 
zu dividiren braucht, um die Höhe in Schweizerfuss zu haben. Z. B. : 

Höhe des Nullpunktes des Aarpegels bei Aarau 366,t Meter übers Meer. Höhe in eidgenössischen 

Fnssen ^^ = 1220,33 Fuss. 

7737 " 

Höhe der Gyslifluh 773,77 Meter übers Meer, in Füssen — ^ = 2579,23 eidg. Fuss. 

8if57 

Höhe des Landhauses im Horben 816,7 Meter oder ^ = 2722,33 eidg. Fuss. 
Höchste Stelle der Zurzacherbergstrasse 484 Meter oder —z — = 1613,33 eidg. Fuss. 




1. 



2. 
3. 
4. 



5. 



6. 



7. 

8. 



9. 

10. 
11. 

12. 

13. 

14. 

15. 
16. 

17. 



18. 



19. 



Ableitung ans 



Aabach s. Hallwjler See, Seon, Siegesmühle, Lenzburg, Niederlenz. 



j Wasserfluh N** 569. 
j Gyslifluh N*' 178. . 



Aaran, N"*- 1. . . 

Galgenhübel N"" 150. 

GysUfluh N** 178. . 
Aarau, N° 1. . . . 



Oftringer Wegweiser N** 372. . 

Wartburg N" 567 

Gebsfluh N** 158 



Aar au, Thorthurm, die kupferne Bekleidung unter der 

Glocke 

Der Thorthurm - Knopf 

Das Steinpflaster unter dem Thore 

Aar au, die Bodenplatten der Hausflur des Regierungs- 
gebäudes 

Aar au, Scheideweg gegen Zürich und Luzem, unterhalb 

des Pulvermagazins 

Aar au, der Nullpunkt des Aar -Pegels, dem niedrigsten 

Wasserstande der Aare entsprechend 

Der höchste Wasserstand vom Jahr 1802 

Der mittlere Wasserstand der Aare 

Zu vergleichen: Distelberg. 
Aar bürg, der untere Dachrand des Gefängniss-Thurmes 

auf der Festung 

Aarburg, Drahtbrücke, westliches Ende, steinerne Brü- 
stung 

Mittlerer Wasserspiegel der Aare 

Zu vergleichen: Engelberg, Born, Wartburg (Sälischloss}. 
Aar-Fluss, Wasserspiegel desselben, s. Morgenthal, Aarburg, Aarau, Rupperswyl, Hol 
Ziegelhütte. 

Abtwyl, Kirchthurmknopf 

Achenberg (Gemeinde Küttigen), Gipfel 

Achenberg (s. Loretto), zwischen Klingnau und Zurzach, fast in gleicher Höhe milEinschl 

Aegerten s. Glashütten (Gemeinde Rjken). 

Aeschwuhr, die Wigger oberhalb desselben. . . . 

Der Mattenboden daneben gegen Zofingen .... 

Aettenschwjl, Boden der Kapelle 

Albbruck, Thürsch welle des durch sieben weisse Schorn- 
steine ausgezeichneten Wohngebäudes 

Albmündung, Rheinspiegel daselbst 

Allikon, vergl. Blasenberg, Klein- Horben, Holderstock 

Ammerswjl, Bergsattel, Strasse 

Anwyl s. Kleffenberg. 

Aristau, unterer Dachrand des Thurms 

ThürschweUe des Kirchleins 



Ami, Wirthshaus, Garten desselben 

Asp, Brücke, die Strasse auf derselben 

Der Bach unter dieser Brücke 

Asp (Gemeinde Rothenfluh), die Strasse auf dem Ge- 
birgssattel 

Der Boden des dortigen Kantons -Grenzstems . . . 

Asper Strichen, Gipfel 

Auenstein s. Gyslifluh. 

Anw, Thurmknopf, der grösste 

Der Bach unter der Brücke im Dorfe 

Strasse auf dies^ Brücke 



Sulzberg N** 525 

Meyenbergcr Signal W* 351. 
Herzberg JV**- 198 



Zofingen N"" 610. 



Meyenberger Signal N*** 351. 

Ried N^ 411 

Waldshut (nach Eschmann) 
Hochsal N° 209 

Roller N° 418 

Ami N^ 15 



( Hinterbühl N** 206. 
JMuriN^ 341. . . 
Krinnenfluh N** 271, 



Wolfsgarten N** 597. 



} Mühlacker N"* 334. 
j Bannrüti N^- 3a. 



Lunnern Signal N"" 303. . . 
Meyenberger Signal N** 351, 



schiedene 
^sultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



Anmerkongen. 



82,16(2) 
S2,38(2) 



• • 



117,84(2) 
118,23(3) 



• • 



154,05(2) 
132,77 



182,27 

199,94 
140,08 

147,84 

137,5 

118,1 

122,76 

120 

222,1 

153,6 
144,6 



388,1 
395,8 

385,5 

366,1 

368 

470,1 

401,6 
392,6 



ik, Schinznach, Brugg, Rcuss -Mündung, Stilli, Böttstein, Surb-Mündung, Reuenthaler 



»19,78 
318,27 


1 


319,0 


567,0 


. • . • 




468 


716 


^meindc Kl 


ing 


'nau). 




■ « • • 




175,0 


423,0 


■ ■ • • 




176,2 


424,2 


. . • • 




256,s 


504,8 


67,10 

69,25 


1 


68,2 


315,2 


• • • • 




55,6 

A * * ft 


303,6 


• • • • 




212,9 


461 


• • • • 




162,« 




• • . • 




149.6 


397,6 


319,23(2) 
318,90(2) 




319,07 


567,1 


266,5(2) 




266,5 


514,5 


• . • • 




262,1 


510,1 


• « . ■ 




292 


540 


■ • • • 




291.3 


539.3 


593,2 
591,9 


! 


592,5 


840,5 


284,7» 
285,33 


I 


285,0« 


533,1 


• • • . 




237,13 


485,1 


■ • • • 




239 


487 



Gemeindsbezirk Zofingen, Uftringen und Strengelbach. 
Gero. Meyenberg. 



Gem. Schwatterloch. 
Gem. Meyenberg. 



vergl. Kap f. 

s. Islisberg. 
Gem. Denspüren. 

Kanton Raselland. 



Gem. Denspüren. 



8 




Plame und Bezeichnmig der Höhenpmikte. 



Abieitong aus 



20. 

21. 
22. 
23. 



24. 



25. 



26. 
27. 

28. 



29. 
30. 



31. 

32. 
33. 



34. < 



35. 



36. 

37. 

38. 



Ba» (Bannwald), Boden des dortigen Kreuzes . . . 

Bachthalen s. Heimenholz. 

Baden» im Aargau, Stiftskirche, Thärschwelle . . . 

Baden, reformirte Kirche, Thürschwelle 

Baden, Promenade des linken Limmatofers, südliches 

Ende 

Die Limmat unterhalb der Brücke 



Frickberg K** 144, 



Scharte N^ 452. 
Vogelherd N** 556- 
Vogelherd N^ 556, 
Scharte N^ 452. 



Badener Sägmühle, die Fondamentmaner 



Hundsbuck N** 227. . 
Gugel (Innerer) K^ 174. 
Burghorn K** 97. . . 



Vogelherd N^ 556. 
Badener Säge N'' 24. 



Das Oberwasser der Mühle 

Baden, Schlossmine der Stein, Boden des Akazien- 
sitzes 

Baden, das Grossherzogthnm. Aus diesem Nachbarslaate sind bestimmt die Höhen von Werd j 
Säckingen, Hochsal, Lautingen, Albbruck, Alb-Mündung, Dogern, Schneckenri 
Vergl. auch Rhein. 

Bächlimatt, Boden des östlichen Giebels 

Der untere Dachrand 

Bäsenbüren, Boden des Hauses yon Herrn Alt-Ammann 
Huber 



Baldegg, Schwelle der Hausthüre 

Baldingen s. Spornegg. 

Bampf, Boden des höchsten Hauses 

Bannrüti (oberhalb Bifang), das Instrument (= 0,i8 M. 
über dem dortigen Bannsteine oder 0,68 M. über dem 
Boden) 

Basel, Hülfspunkt (A) auf dem Schindgraben, Centrum 
des Theodoliten 

Basel, Hülfspunkt (B) bei dem Hause N^* 1., die Brü- 
stung der Gartenmauerecke neben dem Entenloch . 

Basel, Brüstung des steinernen Brückengeländers über 
dem Rheinpegel 



Strichen K« 515. . 

Wasserflah N** 569. 

Ami N« 15. . . , 

Hasenberg N"" 191. 
j Oberberg K*' 595. . 
j Rohrdorf N^ 420. . 



Basel, südöstliche Münsterthurmspitze 



Basel, die Brüstung der obersten Gallerie des südöstlichen 
Münsterthurms 



Basel, nordwestliche Münsterthurmspitze 



( Lenzburg K** 287. . 
I Pepberg JV** 380. . 

Wasserfluh N** 569. 
Rüdlenhof N^ 431. 



den zwei Wasserhöhemessem oder Rb^ 
pegeln der Brücke I 



Rheinpegel zu Basel . . . 

K° 31., Hülfspunkt (A) . . 

( Hülfspunkt (A) K« 31. . . 

i Hülfspunkt (B) ]V 32. . . 

Hülfspunkt (A) N* 31. . . 

Hülfspunkt (B) JV^* 32. . . 

( durch Badische Ingenieurs ) . 



Hülfspunkt (A) N"" 31. . . 
Hülfspunkt (B) K""' 32. . . 
(durch Badische Ingenieurs) 



Man sehe ferner noch S. Chris cho na. 

Basel-Landschaft Zu diesem Kantone gehören die Höhenbesümmungen von Schweizerb:! 

Bach an der Grenze (s. Mägden), Neu, Farnsburg, Wegenstetter Dreigrenzer, Wh 

Bassi (Gem. Dietikon), Thürschwelle | Spreitenbacher Grenzpunkt K*" 502 

Beinwyl im Bezirk Kulm s. Hallwyler See und Löhren. 



Beinwjl im Bezirk Muri, Kirchthurmknopf 
Beinwyl, Brücke unterhalb der Hafnerhütte . 

Der Bach unter dieser Brücke 

S. ferner Grodhof, Horben, Ober-Illau. 



Meienberger Signal N"" 351. 
Beinwyl N**' 37 
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frschicdcne 
\csultate. 



108,06 (2) 
107,47 

• • • 
168,54 
169,37 
170,89 



211,56 
210,24 



Hohe 
über Basel 
in Metern. 



165,2 

134,9 
135,47 

107,86 

105,4 
169,6 



Höhe 

über dein Meer 

in Metern. 



168,9 
210,9 



413,2 

382,9 
383,5 



353,4 
417,6 



458,9 



AnmerkuDg^en. 



Gemcindsbczirk Kaisten. 



Nach Hrn. Eschmann (s. Moasson's gcolog. Skizze der 
Umgebung von Baden) würde die mitUere Limmatfläche 
betragen: bei der obern Brücke = 353,68, bei dem 
untern Steg = 350,7» Meter über dem Meer. 



Noch zu vergl. Hundsbuck, Gugel (innerer oder vor- 
derer), Martinsberg, Scharte, Sommerhalde, 
Spitalmatt. 

liseraugst), Beuggener Rebhäuschen, Schwörstädter Schloss, Eichbühl, Wehra-Mündung, 
aldshut, Koblenzer Fahrhaus, Rheinheim, Küssenberg, Rohrhof (Wüst-Rüti), Röteln. 



227,76 
228,34 
324,60 
324,67 

380,5 
379,4 

397,3 
396,3 

4 4,455 
4,46 

'4,47 

14,07 

14,12 

11,10 

11,115 

90,84 

90,765 

90,822 

73,75 






92, 

92,68 
92,72 



304,9 
310,8 

228,0 
324,63 

380,0 
396,8 



4,46 
14,10 

11,11 

90,81 



92,67 



553 



476,0 
572,6 



628,0 



644,8 



262,10 



338,81 



340,67 



Gem. Wölfliswyl 



Gem. Dättwyl. 



Gem. Teufenthai. 



Gem. Denspüren. 



Der Nullpunkt des Rheinpegels zu Basel entspricht dem nied- 
rigsten Wasserstande; der mittlere Wasserspiegel des 
Rheins kann dort zu 1 1 Schweizerfuss oder = 3,3 Meter 
über dem Nullpunkt des Rheinpegels angenommen wer- 
den; der höchste = 22 Schweizerfuss oder = 6,6 M. 
über dem niedrigsten. Bei den Badischen Rheinpegeln 
ist der Nullpunkt beim höchsten Wasserstande angenom- 
men; vergl. Waldshut, Anmerk. 



goldsmündung, Violenbach bei der Olsberger Ziegelhütte, Nusshof, Oensberg, Meispracher 
rg, Asp (Gem. Rothenfluh), Buschberg, Klcffenberg, Wiesenberg. 



184,7 

374,15 

299,4 

298,2 



432,7 

622,15 

547,4 

546,2 



Kanton Zürich. 



to 




Name and Bezeichniing der Höhenpimlte. 



Ableitung ans 



39. 
40. 



41. 



42. 
43. 

44. 

45. 



46. 



47. 

48. 
49. 



50. 



51. 



52. 
53. 
54. 



55. 



56. 
57. 



Rohrhof N** 421 

Gyslifluh N* 178 

Wüdensteiner Bain N"* 587. 



Eich N** 119. 



Strichen N^ 515. . 
Wasserfluh N"* 569. 



Wartburg W' 567 

Rothtannen Signal N"* 425. 

Königshubel N^" 265 

Thiersteinberg N"" 536. . . . 
Famsburg (nach Eschmann] . 



Beleben, die Strasse auf dem Gebirgssattel .... 
Belleyue, Haus des Hm. Dr. Stapfer , Bodenpbtten 

zwischen den beiden Säulen 

Bellihaus s. Gättibuch. 

Bellikon, ehemaliges Schloss, Brüstung der untersten 
Fenster 

Die Strasse (beiläufig) 

Benken, die Strasse vor der Mühle 

Benker Joch, die höchste Stelle des Fasses oder Weges 

Vergl. Sommerhalde, Stockenmatt. 

BenzlingeUy Boden des höchsten Hauses (des Schnei- 
ders Ulrich Wotli) 

Bepberg, höchste Stelle des Weges von Schupfart 

nach Wegenstetten 

Berg-Dietikon s. Ober-Schönenberg. 

Berikon, Boden yor der Kaplanswohnung 

S. noch Welschenloh. 
Bern, der Kanton. Zu demselben gehören nur die Höhebestimmungen yon Morgenthal, Mar; 

.Ried W- 411 
Bernau, Thürschwelle des Schlosses 



Muri N^ 841. 



Besserstein, Schlossruine, Boden des Steinkegels . 

Bettenthal, nördlichstes Haus, Thürschwelle . . . 
Bettwyler Bad s. Schongauer Bad. 

Bettwyler Hochrain, Fuss des Kreuzes . . . . 



Beuggener Rebhäuschen an der Steighalde, die Thür- 
schwelle 



Biberstein s. Gatter. 



Bick, Trotte, der untere Dachrand 



Schneckenrüti N"" 463. . . . 

Waldsbut (nach Eschmann) . 

( Gyslifluh N^- 178 

I Rothberg N^ 424 

Hurd N** 229 



Homberg N"" 218. . . . 

Pfäffiker Berg N'' 383. . 

Weid M'' 576 (mittelbar) 

rSonnenberg N** 495. . . 

XHolderstöcUe N"" 216. . 

^aiseraugst N"" 238. . . 

yRheinfelden N"" 404. . . 

(Schweizerhall N^ 474. . 



Hundsbuck N"" 227. 

Vogelherd N** 556. 

Sulberg N^ 521. . 
( Frickberg N^ 144. 
i Grundbühl N^ 172. 



Sommerhalde N'' 493. 



Birch, höchste Stelle des Weges von Herznach nach 
Nieder-Zeihen 

Birchwald, Strassenhöchstes neben dem Mellinger Birch- 
walde 

Birmenstorf s. Lindenstaldenzelg, Eschenbach, Oberbard, Mülligen (die Reuss). 

Birr s. Neuhof, Kcstenberg. 

Birrenlauf s. Bellevue, und Schinznach M°' 460. 

Birrfeld, mittlere Höhe desselben in der Nähe des höch- 
sten Hauses ^N^* 10.^^ von 

Birrhard 

Blasenberg bei Alikon, Sitz unter dem Kreuze . . 

Bockbof, Brüstung des Giebelfensters 



Braunegg N** 72. . . . . 
Lindenstaldenzelg N""' 295. . 

Meyenberger Signal N"** 851. 
j Guggenfeld N** 176. . . . 
jOber-ErlisbachN'' 129. . 
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erschiedene 
Resultate. 


Höhe 
ttber Basel 
iu Metern. 


Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 


Anmerlnmgen. 


• • • • 


223 


471 


Gemeindsbezirk Fisibacb, bei KaiserstabL 


118,615(2) 
118,28(2) 


1 118,45 


366,45 


Gem. Birrenlauf, beim Bade Scbinznacb. 


• • • • 


341.9 


589,9 


S. ferner Hasenberg. 






589 
587 


Gem. Oberbof bei WölfliswyL 


• • • • 

• • • • 


339,4 


429,3 (2) 


429,3 


677,3 


Gem. Oberhof and Küttigen. 


268,03 








269,58 


268,59 


516,6 


Gem. Vor dem Wald. 


268,17 








287,9 


287.9 


535,9 


Gem. Schnpfart. 


286,3 








■ • • • 


310,36 


558,4 




iindung, Ro 


ggweil und B 


oth-Bach bei St Urban. | 


92,02 


\ 






92,03 


> 92,09 


340,t 


Gem. Leibstadt. 


92,22 


) 






312,56(2) 

312,11(2) 


j 312,34 


560,3 


Gem. Villigen. 


• • • • 


194,6 


422,6 


Gem. Schaffisheim. 


480,7 


\ 






481,1 


480,6 


728,6 




479,4 


/ 






82,24 (2) 


^ 






82,35 (2) 


/ 






82,41 (2) 


> 82,27 


330,27 


Zu vergleichen Bheinklippe. 


82,77 


y 






81,34 


3 






199,50 


1 






199,69 


199,7S 


447,7« 


Gem. Würenlos. 


200,16 








250,7 

248,5 


249,( 


498,6 




• • • • 


159,6 


407,6 


Gem. Fislisbach. 


160,2 

158,0 


1 159,0 


407 




• • • • 


381,9 


579,9 


Gem. Meyenberg. 


322,8 
322,2 


322,6 


570,6 


Kanton Solothom, bei Erlisbach. 




58. 



59. 



60. 
61. 
62. 

63. 

64. 

65. 

66. 
67. 
68. 

69. 

70. 
71. 

72. 



73. 
74. 

75. 
76. 



77. 



78. 
79. 

80. 

81, 



Böbikon, der Bach, wo er oberhalb Böbikon yon dem 
Wege durchschnitten wird 

Bötlstein, Schloss, die Brüstung des Fensters über der 
östlichen Hausthüre 

Die Thürschwellc 

Böttstein, die Aare bei der Mündung des Böttsteiner 
Baches 

Bözberg, zu den vier Linden, untere Fensterbrüstung 

Boden des Wirthshauses 

Bözberg (Ober-), Boden des Schulhauses .... 
Man s. ferner noch Letzi, Stalden, Ueberlhal. 

Bozen, die Schwelle der Kirchthurmthürc . . . . . 

Bozen, Mühle, der Thalbacb unter der Brücke vor der 
Bözener Mühle 

Bozen, Auf Eich, Boden der kleinen Sleinpyramide . 



Nurren N** 354. 



Firsthalde N"" 139. 
Spornegg N° 500. 
Schildhalde N"" 456. 
Schildhalde N*' 456. 



Schildhalde N'' 456. 



( Gyslifluh ]V° 178. 
) Habsburg N^ 180. 



Habsburg M'' 179. 

(Frickberg N^ 144, 
JHombergN** 219. 



Bozen N^ 63. 



j Bozen N** 63. . . . 
j Bözener Mühle N"" 64. 



Man s. ferner Grub, Brühlmalten-Wasserfall, Hessenberg, Meienhof (In der McÜ. 



Boll, das Plateau des Berges 

Born (der), Gipfel 

Bossenhäuser, Fasshöhe gegenüber dem Hafnerhause 

Bottenstein, Boden 

Bottenwyl, Schulhausthürmchen, obere Kugel . . . 
Bottenwyl, Wasserspiegel der Uerke unter der Brücke 

Braunegg, Schloss, Wachthaus, unterer Dachrand. . 



Der Felsboden dieses Wachthäuschens 

Braun egg, Wirthshaus zu den drei Sternen, Boden . 

Breitenrain, Boden des westlichen Rebhäuschens . . 

Bremgarten, Thurmknopf der Pfarrkirche . . . . 

Bremgarten, HexLcnthurm, a) Kugel 

b) unterer Dachrand . . 

Bremgarten, das Centrura des an der Reuss aufgestell- 
ten Theodoliten 

Mittlerer Wasserstand der Reuss unter der kleinen 

Brücke 

Bremgarten, die Ebene beim Sonnengülle . . . . 
Bremgarten, die Strasse zwischen dem Spitalthor und 

Scheideweg nach Zürich und Zug 

Brenngarten, Plateau (Fuss des Gipfelbaums) . . . 

Brittnau, am Mäder-Wuhr, der Theodolit . . . . 

Wasserspiegel der Wiggcr oberhalb der Mäder-Wuhr 



Sisslen N''' 492. (approximalif) . . . 

Obere Säge N'' 357 und Glashütten 16^ 

Grundbühl N** 172 

(Kalt N^ 246. a 

jWeid N* 576. 

Bottenstein N'' 69 

Bottenstein N** 69 

Habsburg N** 180 

Habsburg N*** 179 

Besserstein M"" 48 



Rohrdorf N** 420. . 
Eichenberg N^ 122. 
Hurd N^ 229. . . 
Hasenberg N'' 191. 
Röüer N** 418. . . 
Hasenberg I^'' 191. 
Hasenberg N""* 191. 
Röüer N^ 418. . . 

N^ 75 

N^ 76. a. . ... . 

N° 76. b 



Bremgarten N"* 75 

Sonnengülle N*'* 78. (approxim.) . 

Birch N^ 53 

Wiesenberg N** 585 

Zofingen N** 610 

Rabenfluh N"" 385 (mittelbar) . . 



Tschiedene 
Resultate. 


Habe 
üb«r Bas«l 
in Metern. 


Hähe 

über 4em Meer 

iu Meiern. 


Ajunerknng^eD. 




202 


150 


Vergl. Nurreo. 




]13,5 










113.42 


113.41 








113,12 


108.1 
75,02 


356,8 
323 






270,11 


271,38 








271,S3 


269,8 
293,) 


517,8 
511,9 






180,009(2) 
1S0,«2 


180,31 
150,»5 


123,3 
399 






245,53(2) 


215,55 


193,5 






245,59 


\ 










206 


151 


Gcmaadsbezirk Eilen. 




iproiim.) . 


176 


721 


Kanton Solothurn, gegenüber Aarbolg. 






274 


522 


Gera. Unler-Leibsladt. 




359,M 


359,53 


607,5 


Gem. ZofingeD. 




359,23 










260,1 


508,1 








242.77 


190,8 






312,2«! (2) 










312,51 


312.47 








313,25 


309.39 
183.4 


557,39 
131,4 






225.» 
222,5 


221 


172 


Gem. Scon. 




190,2t 
187,27 


188,8 


136,1 






163,2 










114,21 
142.» 


1 113,54 








123.87 


( 








124.62 


121,11 








123,S3 


1 










123,11 


371,4 






150,5 


398,5 


nietlrigglen. 






110 


388 








108,4 


656,4 


Gem. Elfingen. 




196,S3 










198.95 


1 197,74 








197.43 


191.37 


112,37 
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Name und Bezeichnmigr der Höhenpunkte. 



Ableitung^ aus 



82. 



83. 
84. 



85. 
86. 

87. 



88. 

89. 
90. 



91. 

92. 

93. 

94. 

95. 
96. 



97. 



98. 

99. 
100. 

101. 
102. 



Brittnau, untere Thurmleiste 

Kirchhof oder südliche Schwelle der Kirche .... 
Ferner zu yergl. 9Iüserihubel, (Brittnauer) Kirchberg. 
Brühlmatten, der obere Wasserspiegel des untern 

WasserfaUs daselbst 

Brugg, Pflaster der Brücke neben der Hausecke N^* 104., 

am linken Aarufer 

Wasserstand der Aare i. J. 1711 

Der niedrige Wasserstand der Aare am Tage der 

Beobachtung (17. Oct. 1837) 

Der mittlere Wasserstand der Aare 

Tiefste Stelle des Flussbettes (beiläufig) 

S. noch Hansfluh. 
Brugger oder Rainer Berg s. Rain. 
Brunnenberg oder Egg, Gipfel 

Buch, Plateau der Waldhöhe 

• 

Buchberg, der untere Dachrand des Rebhäuschens. . 

Der Boden 

Bucher Moos, die obere Fläche des Dreigrenzers zwi- 
schen Sarmensdorf, Fahrwangen und Tennwyl 
Buchmatt, Gebirgssattel 

Buchs, mittlerer Wasserstand der Suhr unter der Brücke 

Büblikon s. Reussthal. 

Bünz, die, das Flüsschen s. Muri, Bünzen, Wohlen, 

B Unzen, Thurmleiste unter den Schalllöchern .... 

Bünzen, Bünzbrücke in den Möösern oberhalb Bün- 
zen, die Strasse 

Bürer Steig, Passhöhe 

Büttikon, Thürschwelle oder Boden der Kapelle . . 
Bütz s. N**- 100. 

Bützberg bei Degermoos, Boden des dortigen Birn- 
baums 

Burg (Auf-), Boden des Kantonsgrenzsteins zwischen 
Wölfliswyl, Oberhof und Kienberg .... 



Wartburg N** 567. . 
Mäder-Wuhr N^ 81, 



Bozen N'' 63. (mittelbar) 



Bözberg N"" 61. 



Herzberg N^ 198. 
Gysliffluh N*' 178. 

Oberberg N^ 595. 



Sarmensdorf N''* 449. 



Habsburg N"" 180. 
Wasserffluh N** 569. 
Gyslifluh N** 178. 



Burghorn (Lägern), Fuss des Sigüals 



Buschberg, Kantonsgrenzstein zunächst dem dortigen 

Wallfahrtskreuze, der Boden 

Buttwjl, Boden der Kapelle 

Bütz, Thürschwelle des Hauses von P. Schraner . . 
Buus, Gemeindsbezirk, s. Neu (Auf-). 

S. Chrischona, der Kirchhof oder Boden 

Dättwyl, steinerne Brunnenpyramide, Spitze . . . . 



Othmarsingen; auch kann man y&i 

Hasenberg N° 191 

Ami N** 15 

Ami N*» 15 

Bünzen N** 91 

Gugliberg N^ 177 

Sandbühl N** 448 

Risiloh N^ 415 

Burghorn N** 97 

Reuenthaler Ziegelei N"" 400. . . . 

Buschberg N° 98 

Hörn N^ 591 

Spomegg N**- 500 

iSulberg N* 521 

Hasenberg N"* 191 

Vogelherd, Eisenbahn Signal N^ 556. 
Vogelherd, Signaltanne N^ 555. . . 

Wasserfluh N* 569 

Geissfluh N** 158 

Signal bei Lunnera N'' 303. . . . 
Vor-Egg N** 558 



Basel N"" 34. a. . 
Basel N^ 32. . . 
Hundsbuck N"* 227. 
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Verschiedene 
Resultate. 



Höhe 
üher Basel 
in Metern. 



Höhe 

üher dem Meer 

in Metern. 



Ajimerkim^^ii. 



212,3 

213,02 



96,32 (2) 



> . • • • 



• • • 



j 170,74 
1 171,0 



420,75 (2) 

132,0 
132,0 

illmergen, 
214,70 
214,70 
192,0 

191,88 



212,66 

203,90 

176,5 

96,32 

93,4 

85,8 

86,5 
74 



451,9 

424,5 

344,3 
341,4 

334,5 



Gemeindsbezirk Bozen. 



529 
249 

170,87 
167,63 

269,7 
420,7 
132,0 



777 
497 



415,6 
517,7 

668,7 
380,0 



Gem. Erlisbach and Küttigen. 
Gem. Erlisbach. 



Gem. Mellingen. 



Gem. Schinznach. 



. . . ' 



• . • 



Alimend, Bütlikon, Uezwyl, Bacher Moos. 

462,7 



258,7 

260,0 

260,8 

536,20 

535,92 

615,06(2) 

614,60 

614,58 

614,52(2) 

613,16 

445,3 

445,21 



• • 



276,87 
276,74 



214,7 

191,94 

306,0 
254,2 

259,8 
536,1 

614,73 



• • • • 



445,26 

388,8 
115,7 



276,83 
201,8 



439,9 

554 
502,2 

507,8 
784,1 

862,7 



|Der niedrigste Wasserstand der Biinz, etwa 1 Meter unter 

der Strasse» der hohe überdeckt dieselbe. 
Gem. Gansingen, Mönthal and Remigen. 



Gem. Lengnaa. 



693,3 

636,8 
363,7 



524,8 



Gem. Wettingen and Nieder-Weningen. 



Gem. Wittnan. 



Salzer Thal. 



Kanton Basel, Stadttheil. 



16 




Name und Bezeichnung der Höhenpunkte. 



Ableitung aus 



103. 
104. 



105. 



106. 
107. 

108. 

109. 



110. 



111. 
112. 

113. 
114. 



115. 



116. 
117. 



118. 



119. 



Dätlwyl N° 102, 



Schillhalde N"" 456. 



Degerfelden N" 104. . . . 



Dättwjl, steinerne Bronncnpyramide, Boden .... 
Dättwyl, Terrainsattel, nordwestlich von D 

S. noch Baldegg, Segelhof, Sommerhalde. 
Degerfelden, Schalllochbrüstung des Thurms der refor- 
mirten Kirche 

Boden des Thurms 
Degerfelden, Fundamentstein des Wegweisers neben 
der Hauptbrücke in D 

Die Surb , oberhalb dieser Brücke 

S. noch Ruckfeld, Zur zacher Berg. 

Degermoos, östlichstes Haus, Boden 

Denspüren, Kirchthurmknopf 

Kirchthürschwelle 

Denspüren, Brücke im Thal, Strassenpflaster . . . 

Das Bachniveau unter dieser Brücke 

Denspürer Strichen, oder östlich. Gipfel des Strichen 

S. noch Asper Strichen, Asp(N^' 16.), Bannrüti, Fuchsbühl, Krinnenfluh,RüdleDli< 
Dietikon s. Bassi. 



BüUberg N^ 95. 
Bannrüti N** 30. 



Denspüren N** 107. . . . 
Bannrüti N''' 30. (approxim.) 



Dietwyl (Klein-), Thurmknopf 



Dietwjl, Thurmleistc unter dem Schallloch 



Dietwyl, Boden des Kirchhofs 

Dintiken s. Rietenberg N""* 413., die Anmerkung. 

Distelberg, Strassenhöchstes 

Dogern, Boden der Kirche 

Vergl. Schneckenrüti. 
Döttingen, Strasse yor dem Kirchthurme 

Femer s. Hornbuck, Schildihaldc, Sennenloch, Surbmündung, Zurzacher Berg. 

n . u neif ' ^ (Killholzgattcr N*^ 253, 

Dreierberg, Gipfel (approxim.) | Sonnenberg N^ 496. 

Dürrenesch s. Hurd, Bampf. 

Ebnehof, Boden 



Rigi N^ 414 

Hasenbühl N"" 611. . . . 
Signal bei Lunnern N"" 303. 

Rigi N** 414 

Hasenbühl N«" 611. . . . 

Signal bei Lunnern N""* 303. 

Hasenbühl N"" 611. . . . 



KöUiken IV'' 264. . . 
Schneckenrüti N'' 463. 

Besserstein N"* 48. . . 



Hundsbuck N'' 227. 
Vogelherd N° 556. 



Der dayon südöstlich , etwa 200 Schritte entfernte , um- 
geworfene grosse Zehentstein am Fusswege nach 

Baden 

Ebnet (Gem. Helliken), Boden des Kreuzes. . . . 
Effingen, Thürschwelle des Wohnhauses von Herrn 

Oberst Herzog 

S. femer Rügen, Hessenberg, Brenngarten, Sennhütte, Kästhal, Geissler, S^ 
Egg oder Eck zwischen Hornussen und Ueken, Berg- 
sattel 

Egg oder Brunnenberg s. B. N° 85. 
Egg (Muri-Egg) s. Muri. 
Egiiswjl s. Geisshof, Pepberg, Rietenberg. 
Ehrendingen s. Tiefenwaag, Höhthal, Gugel, 
Burghorn. 

Eich, (Klosterfeld), der Kreuzweg 

Eich s. Bozen N"" 65. 



Baldegg N** 28. . . . 

Schneckenbaide N'' 462. 
Homberg N° 219. . . 



Frickberg N** 144, 



Hasenberg N"" 19 j 
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erscbiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



Hohe 

über dem Meer 

in Metern. 



Anmerkungen. 



• • • 



• ■ 



• • 



• • • 



• . 



• • 



• • • 



199,5 
193,8 

140,77 
122.3 
115,54 
109 

250,2 

281,15 

254,8 

249,6 

247,4 

624 



447,5 
441,8 



370,3 
363,5 
357 

498,2 

502,8 

495,4 

872 



Gemeindsbeiirk Lengnau. 



Vergl. N*^ 515. 



ieder Pass N"** 534., Staffelegg, Herzberg, Stockenmatt. 



230,51 

231,36 

230,75 

212,96 

213,524 

213,533 



• • ■ • 



• • • • 



• • • 



517,1 
512.4 

359,1 
360,3 



368 

306,2 
186,84 (2) 186,84 

iihle, Brühlmatten. 

258,5 



230,84 

213,3« 

192,8 

196,8 
82,1 

82,8 
514 



VergL Sulzberg. 



359,7 



440,8 

444,8 

330 

330,8 
762 



Gem. Aaran und Unter-Entfelden. 
Grossherzogthum fiaden. 



607,7 



. • • • 



131,2 



556,2 
434,8 

506,5 



Gem. Schinznach und Zeihen. 



Gem. Ober-Siggenthal. 



379,2 



Wird durch N"" 170. controllirt 



Gem. Tägerig. 
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Name und Bezeichnong der Höhenpunkte« 



Ableitung aus 



120. 



121. 
122. 



123. 
124. 
125. 



126. 



127. 
128. 



129. 
130. 
131. 



132. 



133. 

134. 
135. 

136. 
137. 



138. 

139. 
140. 



Eichbübl (bei Scbwörstadt), Bodenplatten des dor- 
tigen Lnsthäoscbens 

Eicbbübl (bei Scbupfart), Boden des Kreuzes . . . 
Eichenberg, Fuss des dortigen, mit einem Aussichtsitz 

versehenen Kastanienbaumes 

Eiken s. fioll, Kinz und für die Sisslen unter Artikel 

Frick. 
Einschlag (höchste bewaldete Höhe ob Klingnau). . 

Eitenberg, Gipfel 

Elfingen, Thürsch welle des ehemaligen Pfarrhofs . . 

S. femer Brenngarten (N^* 80.), Haingert. 
Endingen s. Firsthalde und Unter-Endingen. 
Engelberg (im Kanton Solotbum, angrenzend an den 
Aargauischen Gemeindsbezirk Oft ringen), Gipfel . 
Ennetbaden s. Scharte, Gugel, Höhthal. 

Entfelden, Schalllochbrüstung des Kirchthurms . . . 

Entfelden, die Strasse auf der untern Suhrbrücke . . 

Die Suhr unter dieser Brücke 

S. ferner Distelberg, Tann. 
Ergolz-Mündung s. Kaiseraugst. 
Erlisbach (Ober-), Boden der Kirche ...... 

Erlisbach (Unter-), Boden des Hauses N^* 117. . . 
Erlisbach, Einmündung des Zwiselbachs in den 



Beuggener Rebhäuschen N^' 51. 

jSonnenberg N° 495 

Kaiseraugst N** 238 

Holderstöckle N** 216. . . . 

Möhlin N** 324 

thiersteinberg N"" 536. . . . 

l Gyslifluh N°- 178 

Hochwacht N^ 210 



Besserstein N°' 48. (approxim.) 

l Oberberg N^ 595 

I Rohrdorf N^ 420 

Homberg N** 219 



Rabenfluh N"* 385. (approxim.) 



(Kölliken N^" 264. 
j Wasserfluh N"" 569. 
Snhr N** 519. . 



Gugenfeld N^ 176, 
Aarau N**- 1. . . 



Gugenfeld N^ 176, 



Erzbach, die obere Kante des dortigen Kantonsgrenzsteins 
S. femer Hard, Saalhof er Dreigrenzer, Geissfluh, St Lorenzen-Bad, Ranzfluh, Bruns« 



Eschenbach, Boden des Hauses 
Escbermoos s. Vogelherd. 
Etzgen s. Mettauer Bachmündung. 

Euleten, Boden des Kantonsgrenzsteins 

Die davon nächste Stelle des Kienberger Bachs. . . 
Fahr (Kloster-), der untere Dachrand des Thurmes . 

Fahr (Kloster-), Klosterscheuer, Thürschwello . . . 

Fährhäuser bei Füll s. Waldshut. 

Fahrwangen, die Strasse vor dem obersten Hause 
S. noch Bucher Moos N"" 88. 

Fatzentellen, die obere Stelle des Bannsteins zwischen 
Wegenstetten, Schupfart, Oberfrick und 
Wittnau 

Feuerberg, Boden des Hauses 



Firsthalde, obere Fläche des signalisirten Grenzsteins. 

Fisibach, Boden des Kirchleins 

S. noch Beleben, Hägelen, Spitze Fluh. 
Fislisbach s. Birchwald, Sommerhalde. 
Fluh, Mumpfer Fluh s. M. 



( Lindenstaldenzelg N""' 295. 
I Braunegg N*^ 72. 



Klefienberger Dreigrenzer N** 260. 



Vogelherd N^ 556, 
j Vogelherd N^ 556. 
jOelwyl ]V° 370. . 



Sarmensdorf N""* 449. 



Sonnenberg N'' 495. 
Wasserfluh N^ 569. 



i Wasserfluh N** 569. 
) Wannenhof N'' 362. 

Rothberg N"" 424. . 
j Besserstein N"" 48. . 

Spitze Fluh N"* 499. 



i9 



Verschiedene 
Resultate. 



156,80(2) 

156,61 

156,i6 

155,94 

157,06 

• • • • 
354,46 
354,53 



257,09 
255,91 
222,1 (2) 



185,36 

186,02 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



156,56 



252,9 
354,5 



295,6 
256,5 
222,1 



466 



• • • 



• • • 



• • • 



• ■ • • 



186,2 

166,5 
164,4 



190,8 
152 

237 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



404,56 



500,9 
602,5 



543,6 
504,5 
470,1 



714 



434,4 

414,5 
412,4 



438,8 
400 

485 



Ajunerkmigeii. 



Grossherzogthum Baden. 



Gemeindsbezirk Seen gen. 



Gem. Mülligen. 



Diese Höhenbestimmong wird dorcb die von Bockbof N^' 57. 
controUirL 



irg. Buch, Bockhof, Gagen, Gugenfeld, Schafmalt. 



193,9 

193,43 



. • • 



• • ■ • 



142,09 
142,09 



. . 



459,74 

458,87 

232 
284 

226,69 (2) 

227,16(2) 



193,66 

203,5 
201,0 
169,65 

142,09 
314,8 



459,3 

283 

226,9 
130,5 



441,7 

451,5 

449 

417,6 

390,1 
562,8 



707,3 

531 

474,9 
378,5 



Gem. Birmensdorf. 



Gem. Wittnau. 



Kanton Zürich. 



Gem. Wölfliswyl. 
Gem. Ober-Endingen. 
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N 



OS. 



Name und Bezeichnung der Höhenpunkte. 



Ableitung aus 



141. 
142. 



143. 



144. 



145. 



146. 
147. 



148. 



149. 
150. 

151. 

152. 

\ 153. 

154. 

155. 

156. 



157. 



158. 






( Eichbühl N^- 120. 
I Säckingen N"" 440. 

Frickberg N^' 144. 



Frehnacker (bei Wallbacb), Boden des dortigen Obst- 

bäumcbens 

Fr ick, Wasserspiegel des zur Sisslen yereinigten 

Brück- und Weiden-Bacbs 

Durcb Einschaltung des Nivellements yom Herrn Bezirksamtmann Strauss zwischen dia 
Wasserspiegel der Sisseln beiOeschgen. . . . 
)) )) )) )) » Eiken am Steg Ei- 
lenz 

' » » » )) )) der Furt von Eiken 

nach Laufenburg 

Frick, der Kirchthurmknopf 



Frickberg, Boden des Signalcentrums 



Fridlisberg, Boden zwischen Kapelle und Wirthsbaus 

(annähernd) 

Füll (Fahrhäuser) s. Waldshut. 

Fuchsbühl, Boden des Hauses 

Fuchsbühl, Brücke nördlich yon Fuchsbühl, über den 

Thalbach oberhalb yon Ober-Zeihen 

Der Thalbach unter dieser Brücke 

Fuchsstein, Ackerfeld bei Sarmensdorf, der dortige 
kleine Grenzstein 

Furt der Wyne oberhalb Menziken s. Menziken. 

Gättibuch (Bellihaus), Boden des Hauses . . . . 



Frick, Standpunkt yon N"" 142. . 

Kohlenkreuz N^ 267 

Thiersteinberg N**' 536 

Säckingen N** 440 

Eichbühl N*»- 120 

Neu N** 344 



Welschenloh N^ 578. 



Nieder-Zeihen N^ 351. 
Grundbühl N** 172. . 



Fuchsbühl N^ 146, 



Rötler N° 418. 
Arni N** 15. . 



Lenzburg N^' 287. 

Belleyue N° 40. . 

Aarau N^ 1. . . 

Gyslifluh N^- 178. 



• • • 



Galgenhübel ob Rombach (Gem. Küttigen) . . 

Galgenrain s. Klein-Horben. 
Gallenkirch, Boden beim östlichen Hause . . , . . 
Galten, Strasse neben dem obersten Hause . • . , 
Gansingen, Boden des Kirchthurms , 

In diesen Gemeindsbezirk gehören auch die Höhenbestimmungen yon Bürer Steig, Gallei. 
Gatter (Beim-), höchste Stelle des Weges yon Biber- 
stein nach Thalheim 

Gebensdorf, Boden der Kirche 

S. noch Körnlisberg. 
Geckenbach, Mündung desselben in den Tbalheimer 

Bach 

Geissacker s. Grundbühl. 



Geissberg, abgesägter Stamm auf dem westlichen Ende 
des Bergs, zugleich mittlere Höhe des benachbarten 
Flateau's 



Geissfluh, das Zielzeichen oberhalb der signalisirten 
Tanne 



Signaltanne ob Linn N"" 298. . 

Grundbühl JV** 172 

Thalholz N^ 535 



Killholzgatter N"" 253. 
Hansfluh N^ 187. . 



Gyslifluh N*'- 178. 
Kastelen N* 249. 



Grundbühl N° 172 

Laubberg N° 277 

Wessenberg N*' 580 

(Bözberg N° 61. . 

Wartburg N^ 567 

Wasserfluh N^ 569 

dito mittelbar über Busebberg . . . 
Grundbühl N'' 172. yermittelst der Auf- 
stellung am Kleflenberg . . . * 
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^rschiedene 
[\esiiltate. 



1O0/7 
lO0,5 

93.6 



Höhe 
über Basel 
iu Metern. 



100,58 
93,6 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



348,6 



341,6 



Anmerkungen. 



jDie höchste Stelle dieses Plateau's liegt beiläufig 2 Meter 

höher. 
jDiese Höhenbestimmnng wird durch ihre Anwendiing bei 

Kornberg controllirt 



»da tische HöhenbestiminnDg nnd diejenige bei Sisseln (s. N'^ 462.) erhält man: 

85,8 



... 



163,4 

165,5 

388,83 

389,86 

3 90,5 r (2) 

390,93 



298,67 
297,73 



65,2 

59,0 

164,0 

390,07 



340 



... 



355,3j 
355,43 

277,46 
277,43 

199,37 

199,36 



• • • • 



298,4 

262,3 

260 

355,37 

277,4* 
199,« 

331 
258 
149,1 



412 



638,1 



588 



546.4 

510,3 
508 

525,4 
447,4 

• 

579 
506 
397,1 



igliberg, Laabberg und Grundbühl 



173,2 
173,11 (2) 

152,44 

453,92 
453,95 

451,98(2) 

726,31 
727,88 
727,84 

r28,88 



393 
126,5 



173,14 



452,8 



727,75 



64t 
374,5 



421,1 



700,8 



975,8 



Vergl. anch noch Ueker Bach -Mündung. 



Gemeindsbezirk Fr ick. Dahin gehört auch Kornberg 

N**- 268. 



Gem. Denspüren. 



Gem. Schinznach. 



Gem. Gansingen. 



Gem. Thalheim. 



Gem. Villigen. 



Kanton Solothum. 




Name und Beseicliiiiiii|r der Höhenpunkte« 



Ableifamg ans 



159. 
160. 
161. 

162. 

163. 

164. 



165. 



166. 
167. 



168. 

169. 
170. 
171. 

172. 



173. 



174. 

175. 
176. 

177. 



178. 






179. 
180. 
181. 



Geissfluh, der Boden der 
Geisshof, Boden . . • . 



Tanne 



Geissler, Bergsatlel . . 
Gipf« Boden der Kapelle 



Gippingen, Schwelle der Kurchthüre 



Gisliker Brücke, die Reoss, mittlerer Wasserstand . . 



Glashütte, Aegerten, Grenzstein N^* 3. 



Hurd N* 229 

Hombei^ N** 219 

Grondbühl N* 172 

Wasserflnh N""' 569 

Rothbei^ N*" 424 

Renenthaler Ziegelei N""' 400. . . 
Waldshut (nach Hm. Eschmann} 
Klein Dietwyl N^- 110. 

Wartburg N* 567 

Rabenfluh N** 385 

Rothtannen N"" 425 



S. auch nodi Jäggelbäusern und Mistgraben. 
Gnadenthaly mittlerer Wasserstand der Reuss bei der 

Ueberfahrt 

Göslikon s. Sulzer Insel. 

Goffersberg, bei Lenzburg, 

Gontenschwyl, Einmündung des Dorfbachs in die Wjna 

S. noch Rickenbach. 
Gränichen s. Herdenberg, Wasserwendenbrücke, 

Weid. 
Grenzsteine bei Spreitenbach s. Spreitenbach. 

Grienscheuer, bei Klingnau, der untere Dachrand . 

Der Boden (annähernd) 

Grodhof, Dachfirst 



Hasenbe^ N"" 191. 



Grub, Boden des Hauses 
Grund (der), Gipfel 



Grundbühl, irrthümlich Geissacker, Kaisacker oder 
gar Kreisacker genannt, Boden des trigonometri- 
schen Signals 

Güggler (der, Waldhöhe zwischen Hägglingen und 
Mägen wyl), Gipfel 

Gugel (der innere oder vordere), Gipfel . . . . 

Gugen (der), bei Steusslingen, Gipfel 

Gugenfeld, Hülfspunkt bei Erlisbach 

Gugliberg, Boden des Kreuzes 



Braunegg N""* 72. 
Hochwacht N"" 210. 



Rothberg N"" 424. 
Besserstein N"" 48. 



Gyslifluh, Boden des Signalcentrums 
Vergl. Gatter. 



Habsburg, der oberste Mauerrand des alten Schlosses 

Habsburg, der steinerne Ringsitz auf dem Hügel vor 

demEmgange 

Hägelen, Fundament der Sägmühle 



Meyenbei^er Signal N""* 321. 

Eck N*» 118. 

Geissler N"" 160 

Killholzgatter N""- 253. . 
Homberg N*» 219. . . . 
ThierstcinbeiY N*" 536. . 

Wart N* 566 

iBa N^- 20 

Gyslifluh N^ 178. . . . 
Braunegg N* 72. ... 
Kestenberg N"" 251. . . 
Sulbci^ N* 521. ... 
Badener Sägmühle N"" 24. 
Galgenhübel N"" 150. . . 
GysUflnh N^ 178. . . . 
Grnndbühl N» 172. . . 

Voregg N" 558 

Frickberg N* 144. . . . 
Wasserfluh N"" 569. . . . 
Homberg N^ 219. . . . 



Gyslifluh N^ 178. 
Besserstein N"" 48. 
Grundbühl N^ 172. 



Spitze Fluh N"" 499. 
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erschiedene 
Resultate. 



• • ■ ■ 



■ • • • 



209,95 
210,72 



• • • • 



74,33 
74,38 
73,55 



• • 



267,25 
266,S9 
269,95 (?) 



73,43 

74,74 



• • • 



• • • 



268,06 
268,53 

• • • 
453,81 (2) 
452,75 
433,90 
454,05 
453,4t 

318,u 
317,^1 
557 
558,r4 



■ • 



361,97 
361,99 

326,00 

525,64 (2) 
525,79 (3) 

280,33(2) 

280,59 

281,10 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



• • 



715 
309,8 

210,3 

123,7 

74,1 

163,5 

267,5 



105,6 

258,4 

248,0 



75,1 

71,4 
570,2 

268,3 

487 

453,60 



318,1 

558 

562 
328 

361,98 



525,77 



280,5 

265,75 
158,13 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern, 



963 
357,8 

458,3 

371,7 

322,1 

411,5 

515,5 



353,6 

506,4 
496 



323,1 

319,4 

818,2 

516,3 
735 

701,6 



566,1 

806 

810 
576 

610,0 



773,77 



528,5 

513,75 

406,4 



Anmerkimgpen« 



Gemeindsbezirk Egliswyl. 
Gern. Ef fingen. 



Gem. Leuggern. 
Kanton Luzern. 
Gem. Ryken. 



Gem. Nesselnbacb. 



Diese )>Einmändang^ liegt innerhalb des Gemeindsbezirks 
Oberkalm. 



Gem. Beinwyl im Bez. Muri. 
Gem. Bozen. 
Gem. Schinznacb. 

Gem. Gansingen. 



Gem. Ebrendingen und Wettingen. 

Kanton Solotbum. 
Kanton Solotbum. 

Gem. Gansingen. 
Gem. Auenstein. 



Gem. Habsburg. 



Gem. Fisibacb. 
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Name und Bezeichnung der Höhenpunkte. 



Ableitung aus 



182. 



183. 
184. 

185. 

186. 

187. 

188. 
189. 

190. 
191. 



192. 

193. 
194. 

195. 



196. 

197. 

198. 

J99. 
200. 

201. 



202. 

203. 

204. 
205. 



Hägelen, das Oberwasser 

Die Thalsohle 

Hägglingeo, Kirchlharm, steinerne Brüstung der Schall- 

löcber 

Kirchthürschwelle 

S. noch Güggler, Meiengrün, Rötler. 
Härtenstein, Oberstiegle, Thürschwelle . . . . . 
Hagenfirst, Thürschwelle (Platte oder Vortreppe) des 
Hauses Yon Joh. Georg Hüb 1er 

Haingert, Thürschwelle oder Fundament des Hauses • 



Hallwyler See, Wasserspiegel 



Roller N^- 418. 



Hansfluh, die gemauerte Brüstung 

Hard, Dachßrst des nordöstlichen neuen Hauses . . . 
Hard, Dreigrenzer zwischen den Bezirken Aarau (Mu- 
hen], Kulm (Holziken) und Zofingen (Kölliken) 
Hard (der vordere), Gipfel 

Hasenberg, Boden des trigonometr. Signals .... 

Hasenbühl s. Zug. 
Heirgenstöckle s. Holderstöckle. 
Heimenholz, die obere Fläche des Bachthaler Grenz- 
steins N** 7 



Hundsbuck N^ 227 

j Rothberg N** 424 

jHombcrg N**- 219 

JBirchN**- 53 

Hurd N^ 229 

gemäss Eidsgenöss. Triangulation . 

Eichenberg N^ 122. ..... 

Habsburg N** 180 

Bözberg N° 61 

Wasserfluh N** 569 

j CysUfluh N^ 178 

j Enlfelden N^ 127 

Sonnenberg N** 496 

( Cyslifluh N** 178 

i Roller N** 418 



Heinifest, Mattenboden des Gipfels 

Heitersberg, Boden oder Strasse vor dem nördlichen 
Hause 

Helliker Mühle, der Thalbach unter der Brücke vor 

der Mühle 

S. noch Ebnet und Wegenstetten, Dreigrenzer. 

Herdenberg, Boden des trigonometr. Signals . . . 

Herrschaftsberg, bei Zeiningen 

Herzberg, Felsgipfel 

Herznach, Kirch thurm, Schalllochbrüstung .... 

Herznach, Vereinigung der beiden Bäche in Herz- 
nach, Wasserspiegel 

Herznacher Säge, der Stadlerbach unter der Land- 
strasse (approximative Bestimmung) 

S. noch Birch, Hübstel, Kornberg, Wasserscheide. 



jMöhlin N^ 324 

j Sonnenberg N*** 495 

Herznach N° 199 

j Frickberg N^ 144 

Grenzstein N^' XIV. bei Spreiteobaib 
N^-502 ! 



Wegenstetten ]\°' 573. 



j Weid N^ 576 

1 Hochrain bei Bettwjl N"" 50. 

Hülfspunkt bei Stein N"* 441. 
j Wasserfluh N** 569. . . . 
I Gyslifluh N^ 178 

Frickberg N** 144 

Herznach N** 199 



Hessenberg, Dreigrenzer zwischen den Gemeinds- 
bezirken von Bozen, Effingen und Elfingen. 

Heuberg, Gipfel 

Hilfikon s. Sandbühl. 

Himmelreich, Boden des abgebrannten Hauses . . . 

Hinterbuch, Gebirgssattel, Strasse von Mandach nach 

Leuggern 



j Grundbühl N'' 172. 
I Wettackerhof N^* 581, 
Grundbühl N^* 172. . 
(Wart N^- 566. . . 



Lengnau N"" 284 

Spomegg N^' 500. (annähernd) 
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Verschiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



Höhe 

über dem M^er 

iu Metern« 



Anmerlsiuig^en. 



243,0(2) 

309,15 

310,03 

202,2 

202,8 

205,5 

142,5(2) 

1 42,22 (2) 

189,85 
190,20 

536,0^ (2) 
536,04 (2) 



49,82 

48,18 
283,72 
283,21 



313,7 
314,8 
[annabcrnd) 
506,62 
506,45 

212,3(2) 



272,55 
273,27 
314,0 
313,2 



157,1 
156 

252,0 

233,5 

258,5 

243,0 

309,6 
203,5 

142,36 

444 

190,0 

530 

536,05 



160 



272,9 
313,6 

314,5 
244 



405,1 
404 

500 

481,5 

506,5 
491 

557,6 
451,5 



390,4 


Gem. 


Brugg. 


692 


Gem. 


Erlisbach. 


438,0 






778 


Gem. 


Tbalbeim. 


784,05 


Gem. 


Bellikon. 



49,3 


297,3 


283,5 


531,5 


407,5 


655,5 


172,8 


420,8 


314,2 


562,2 


353 


601 


506,54 


754,5 


212,3 


460,3 


170,7 


418,7 



408 



420,9 
561,6 

562,5 
492 



Gemeindsbezirk Ober-SiggenthaL 
Gem. Lenggern. 

Gem. Elfiogen. 



Gem. Rheiofelden nnd Möblin. 
Vergl. Rheinklippe N<^ 408. 
Gem. Hornnssen. 

Gem. Sprcitenbach. 



Gem. Gränichcn. 



Gem. Denspüren. 

Diese Höhenbestimmung wird durch N® 193. controllirt. 



Gem. Kaisten. 

Gem. Lengnau. 
Gem. Mandach. 



206. 

207. 
208. 



209. 
210. 

211. 
212. 
212,5. 

213. 

214. 



215. 
216. 



217. 



218. 



219. 

220. 

221. 
222. 
223. 
224. 



225. 



226. 



227. 



228. 



Hinterbühl, unterste Fensterbrüstnng der Pintenschenke 

Hinternack, der dortige flache Gebirgssattel . . . . 
Hochbühl, höchste Stelle der neuen (projectirten) Strasse 

von Lenzburg nach Bremgarten ' 

Hochrain s. Bettwyl. 

Hochsal, Dachfirst des Kirchthurms 

Hochwacht, bei Kulm, Boden des trigonometrischen 

Signals 

Höhthal, höchste Stelle der Strasse 

Hofacker, HüUspunkt bei Reitnau, das Instr. . . . 
Hohenbühl, Boden des Hauses 

Hoh-Halmet, bewaldeter Gipfel 



( Kest«Dberg N» 251. 

j Hasenberg N° 191. 

Hof acker N° 212. 



: 



Holderbank, der Theodolit in der Eingangsthüre zur 

Kattunfabrik 

Ufermaaer der Fabrik 

Niedrigster Wasserstand der Aare, ebendaselbst . . 
Holderstocky Fensterbrüstnng der Kapelle .... 

Der Boden (beiläufig) 

Hol der stöckle oder Heirgenstöckle, Boden des 

signalisirten Kirschbaums 

Holzbach s. Viflmerger Allmend. 
Holziken, Wasserspiegel der Uerke beim Wehr gegen- 
über Holziken 

S. noch Hard N* 189. 

Homberg bei Reinach, Zielzeichen am Signal . . . 

Boden des Signals (gemäss Eidsgenöss. Triangulation) 

Homberg, bei Zeihen, südliche Fundament-Ecke der 
Wachthaus- Ruine 



• i 



Villmergen N° 550 

Laubberg W 277 

( Wasserfluh N° 569 

j Geissfluh N""' 158 \ 

Strassenhöchstes bei Schneisingen K"* 464 

Triengen N^ 538 

Wasserfluh N*^ 569 

( Holderstöckle N"* 216 

(Beuggener Rebhäuschen N^ 51. . • . 

Wildensteiner Rain N^ 587 

Schinznach N*^ 458 



Mejenberger Signal N"" 321 



Basel JV" 34 , a. . . 
Sonnenberg N"" 495. 



(Wasserfluh N"" 569. 
I Gyslifluh N^ 178. 



Hochwacfat N^ 210. 
WeidN''576. . . 
Waltersholz N^ 562. 



Wasserfluh N" 569 

Frickberg IN^ 144. (direct) . . . 
» » » » (über Bozen) . 

Uetliberg N*» 542 

Arni]\**15 

Reuenthaler Ziegelei N"" 400. . 

Auf Eich N^ 65, 

Auf Eich N^ 65. ..... 

Auf Eich N" 65 



Horben, Boden des vormaligen Landhauses vom Kloster 

Muri 

Hornbuck bei Döttingen 

Hornussen, Boden des Kirchthurms 

Hornusser Mühleberg, Ackerfläche 

Hornusser Mühlgraben -Schwellung 

S. femer Eck N"* 118., Heinifest, Grub, Rainhaider Kreuz, Wettackerhof. 
Horstatt s. Oberhofer Höfe. 
Hottwyl, die Strasse vor dem nördlichsten Hause (des 

Müllers) 

S. noch Pechhütte, Laubberg und N^* 310. (Pass- 
höhe gegen Mandach). 
Hübstel, Gipfel 



Hundsbuck, höchste Felsecke 



Hungerzeig, Boden des Hauses N^* 330. 
Hunzenschwyl s. Schoren, Lotten. 



j Wessenberg Ji""- 580. 
j Wyler Stutz N^- 604. 



Eck N^- 118. . . 
f Besserstein N"" 48. 
] Rothberg N"" 424. 
) Braunegg IV 72. 
( Oberberg N^ 595. 

Rabenfluh N° 385. 
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ITerschiedene 
Resultate. 



316,45 
315,70(2) 



409,49 
409,^6 



362 
360 
103,51 
103,51 



226,02 
225,83 

190,29 

189,41 

548,79 
548,28 
547,97 



538,37 (2) 
538,31 
537,31 
568,59 (2) 
568,75 (2) 

146,13(2) 
140,83(2) 



164,3 
164,1 



295,03 (2) 

294,19 
295,14 
293,45 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



315,95 

390,0 

245,6 

244,3 

409,68 

254,6 

333,98 

274,1 

361 



101,24 

100,44 

359,4 

357,5 

225,92 



189,85 



548,35 



538,15 



568,67 

240 
146,13 
193,5 
140,8 



164,2 



285,2 



294,56 



161,0 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



563,95 

638 

493,6 

492,3 

657,7 

502,6 

582 

522^ 

609 



349,2 
348,4 
607,4 
605,5 

473,9 



437,8 



796,3 
790,8 
786,15 

816,7 

488 
394,1 
441,5 
888,8 



412,2 



533 



542.56 



409 



Anmerirangen. 



Gemeindsbezirk Kai lern. 
Gem. Kircbleeraa. 
Gem. Wohlen. 

Grossherzogtham Baden. 



Gem. Ober-Ehrendingen. 

Wird durch N"* 466. (Scböftland) controllirt. 

Gem. Oberfrick. 

Nur approximatif bestimmt. 
Gem. Mägden. 



Gem. Meyenberg. 
Gem. Mägden. 



Crem. Thalheim. 



Gem. Beinwyl. 



Gem. Herznach. 



Gem. Baden. 



i 



Gem. Niederiryl (Bez. Zofingen.) 
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229. 
230. 
231. 

232. 



233. 

234. 

235. 
236. 
237. 

138. 

239. 



240. 



241, 



24l,b. 



241,c. 



Hurd, Grenzstein zwischen Leutwyl und Dürrenesch 

Jäggelhäuser, Strasse . . . ... . . 

Ibergfloh, Boden der Signal-Tanne 

lilau (Ober-) s. Ober-Illan. 
Jonen, Thürschvelle der Kirche 

Thurmknopf 

Jonen-Bach-AIündung s. Rottenschwyl. 

Islisberg, westliche Scheune, Boden ... . . 



I Gyslifluh N» 178. . . . 
( SUufberg N° 508. . . . 
mittelbar aus Roth N° 546. 
I Sägmühle N° 443. . . . 
I Birch N" 53 



Muri, Pfarrkirche N° 341. . 



242. 



243. 



244. 



245. 



Ittenthal, unterer Dachrand des Thünnchens. . . . 
S. noch Schynberg und Rainhaider Kreuz. 

Jnnkerwuhr, die Pfaffnem 

Kästhal, Strasse vor dem Schulmeisterhause . . . . 
Kaiseraugst, die Schanz, der Theodolit 

Kaiseraugst, Kirchthurm, der Boden desselben . . . 

Kaiseraugst, Einmündung der Ergolz in den Rhein 

(mittlerer Wasserspiegel) 

S. noch Tannenköpfle und Werd. 

Kaiserstuhl, Gartenhaus am Rhein auf der Kantons- 
grenze, der Theodolit 

Kaiserstuhl, Wachthaus, Thurmknopf 

Kaiserstuhl, der untere Dachrand dieses Wachthaus- 
thurmes 



Bünzbrücke N" 92. 
Horben N°- 220. 
Fuchsstein N° 148. 
Ba N" 20. . . . 



Roth JN° 546. (mittelbar) 
Stalden (alter) N" 506. 

Basel N° 34, a 

(Basel N" 34, a und b. 
Schanz N» 237 



Werd N» 579. 



Rohrhof N" 421. 



Kaisten, Thurmknopf 



( Spitze Fluh N* 499. . . 
I Gartenhaus N" 240. . . 

Siglisdorfer Signal N" 560. 

Rohrhof N° 421. . . . 

Spitze Fluh N° 499. . . 

Rohrhof N» 421 



• . • • 



Kaiserstuhl, der südwestliche FaDdamentsteio dieses 

WachUhurmes 

rFrickberg N"" 144. (Theodolit). . . 

) » » » » (Verücalkreis). . 

Wart N^ 566 

iBaN^ 20. 

Kaisten, der Bach anter der steinernen Brücke . . . | Kaisten N"" 242. 
S. nochBa, Heaberg, Rohrmatt, Wart, Wolfgarten, Voberl, Kaisterberg, Schjnbert 

„ - , „. .. j . j nu • • I Vobert N" 554. M 

Kaistener Bach, dessen Euunondong m den Khein. ' ' 



246. 

247. 
248. 

249. 

250. 



•. • 



Vergl. Vobert 
Kaisterberg, Boden des Hofes .... 
Kallern s. Hinterbühl nnd Niesenberg. 
Kaiofen s. Oberhof. 

Kalt, a) der TheodoUt 

b) der Gipfel 

Kapf, Boden 

Kapfbühl, Gipfel .. 

Kastelen, Brüstung der Gartenmauer des obern Gartens 

Vergl. Geckenbach N"" 156. 
Katzenfluh (approximatif) 



j Laufenburg N"* 278. 
Frick N^ 143. . . 



GysUffluh N^ 178 

Bottenstein N"" 69 

( Hinterbühl N"" 206. 

} Lunnem Signal N"* 303. . . . 

Birch N^ 53. ...... . 

j GysUüuh N^ 178 

( Birrenlauf N^ 40 

Hülfspunkt bei Stein N"* 441. . 
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Verschiedene 
Resultate. 



Höhe 
aber Basel 
in Metern. 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



Anmerkangen. 



371,9 
371,3 

• • 
508,96 
510,3 



177,3* 

431,16 
432,62 
430,50 



• • ■ 
« • ■ 
24,57(2) 
23,36 



161,54 
162,56 
149,S4 (2) 
150,47 

149,60 

123,42 

134,60 
133,is 
135,10 

134,89 



44,57 
43,33 (?) 

• • • ■ 



420,75 



219,57 

219,91 

• • • 

196,16 

195,05(2) 



• . . • I 



371,6 

232,S5 

510 

152,7 

177,3 
431,36 

174,8 

195,15 
278,6 
49,85 

24,2 

10,8 



97,92 

162,0 

149,93 
123,4 

134,47 

84 

44 
231,9 



424 
219,7 

311,2 

195,4 
287,4 



619,6 
480,8 
758 

400,7 
425,3 

679,4 

422,8 

443,2 
526,6 
297,8 

272,2 

258,8 



410,0 



371,4 



382.5 



332 



292 



480 



672 
467,7 
559,2 
443,4 

535 



Bei Glashütten (Gem. Ryken). 
Gemeindsbezirk Linn. 



Gem. Aroi. 



Gem. Vor dem Wald. 
Gem. Ef fingen. * 



Das Niveau des Rhein s. unter Röteln N^ 416. 



*) Zur Zeit der Beobachtung auf Vobert — * ein hoher Wasser- 
stand des Rheins. 

Gem. Kaisten. 



Gem. Stafelbach. 

Gem. Aristau. 

Gem. Nieder-Zeiben. 

Gem. Oberflacbs. 

Gem. Obermumpf. 



251. 



252. 



253. 

254. 
255. 



256. 

257. 
258. 



259. 



260. 



261. 



262. 

263. 
264. 

265. 
266. 



267. 
268. 
269. 

270. 

271. 
272. 



Kestenberg, Bodea des Signalcentrams 



Kienberg, Kirchhof 

S. noch Kohlenkrenz, Räbli, Burg, Mühlacker. 
Kieoberger Bach s. Enleten. 

Killholz-Gatter, Boden 

Killwangen, St. Victor s. Nenenhof. 

Kinz, Gipfel (annähernd) 

Kirchberg, Brüstung des Kirchenfensters neben dem 
Thurme 

Boden des Tharms 

Kirchberg, bewaldeter Gipfel im Gemeindsbez. Brittnau 
Kirchleeran s. Hinternack. 

Kirchrued, Boden der Kirche 

Kleiner Horben (Galgenrain), Thürschwelle . . . . 



Klingnaner Obere Mergelgruben, der Theodolit . 



S. noch Einschlag, Grienscbeuer. 
Klcffenberg, Aufstellungspnnkt unfern dem Dreigrenzer 

zwischen den Kantonen Aargau, Basel nndSolothum, 

der TheodoUt 

Kleffenberg, Strassenhöchstes zwischen Anwyl und 

Wittnau 

Klosterscheune s. Fahr N^* 135. 

Koblenz, das Fahrhaus, die Brüstung des Fensters über 

der Hausthüre 

Koblenz, der Wasserspiegel des Rheins 

KöUiken, Boden des Kirdhthurms 

Königshubel oder Küng-Ebene, das Plateau . . . 

Körnlisberg (auch Schwabenberg genannt), Boden 
des Hofes 

Kohlenkreuz (Kohlenen, Gem. Kienberg)» der Boden 
Kornberg, Zielzeichen über der signalisirten Eiche. . 
Kornberg, Roggenreute, Boden des Hauses . . . 



Habsburg N*^ 180 

Lenzburg N** 287. 

KlefTenberger Dreigrenzer K^' 260. 
Kohlenkreuz N^ 267. ..... 



Gyslifluh N° 178. 



Sisslen IV" 492. 
Aarau N** 1. . 
Buchs N*^ 90. . 



Kreuzkirchle, Boden 



Krinnenfluh, Felsgipfel 

Küssenberg, höchste (westliche) Ruinenspitze — (diese 
Spitze ist beiläufig 60 Fuss oder 17 Meter höher als 
der Schuttboden oder die Ringmauer der Ruine ) . . 



Königshubel N^- 265. (approxim.). . 

Schloss Rued N"" 461 

Meyenbcrger Signal N** 821. . . . 

Bernau N** 47 

iBesserstein N* 48 

Rothberg N**' 424 

iReuenthaler Ziegelei N"" 400. .. . 
Laubberg N° 277 



Geissfluh N"" 158. 
Grundbühl N* 172. 



Kohlenkreuz N** 267 

Strichen N^* 515. (approxim.) . . . . 

Rothberg N^ 424 

)) )> über Reuenthal. Ziegel. N"" 400. 

Koblenzer Fahrhaus N"*' 262 

Gyslifluh N** 178 

Wasserflnh (über Entfelden N"" 127.; 

Wartburg N^ 567 

Pfaffnau N^ 381 

Habsburg N^ ISO 

Burg N** 96 

Frickberg N*^ 144 

KlefTenberger Dreigrenzer N^* 260. . 
Standpunkt bei Sisseb N*" 492. . . 
Standpunkt zu Frick N"* 142. . . . 
Saalhöfer Dreigrenzer N"* 438. . . 

Wasserfluh N** 569 

Heinifest N^ 193 

Vogelherd N^ 556 

Sulberg N*^ 521 

Wasserffluh N«- 569 

Herzberg N^ 198 



Spomegg iN**- 500. . . 
Wachthau^uck N"" 560. 
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Verschiedene 
Resultate. 



368,93 
368,70 
325,5 
32ij 



403,7 (2) 



170,98 
170,68 



250,10 
250,32 
250,77 
250,95 

250,99 

330,43 
331,36 

364,5 
363,9 

90,55 
79,55 



182,21 

184,27 

292,64 

291,94 



• • 



466,4 

465,5 

463,9 

344,56 

343,92 

295,2 

294,0 

293,9 

170,02 

169,26 

479,84 
480,91 (2) 

401,45 
401,61 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



368,77 
325 



403,7 
197 

170,79 

168,2» 
32& 

268,6 
294,7 

250,63 



331,0 



364,5 



80,05 


328,0 


67,42 


315,4 


182,7 


430,7 


292,3 


540,3 


294,5 


542,5 



465,2 



344,2 



294,5 



169,7 
480,6 



401,53 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



616,77 
573 



651,7 
445 



416,2 
573 

516,6 
542,7 



498,6 



579 



612,5 



713,2 

592,2 

542,5 

417,7 
728,6 

649,5 



Amnerkimgeii« 



Gemeindsbezirk Möriken nnd Birr. 



Kanton SoloUiurn. 



Crem. Tbalheim. 



Gem. Eiken. 



Gem. Schlossrued. 
Gem. Meyenberg. 



S. ferner Hard N"" 189. und Tann. 



Gem. Vor dem Wald. 



Gem. Gebeosdorf. 



Kanton Solothnm. 



Gem. Frick. 



Gem. Herinach. 



Gem. Wettingen. 
Gem. Denspüren. 



Grossherzogthom Baden. 
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Name und Bezeiclmimg der Höhenpunkte. 



Ableitung aas 



273. 
274. 



275. 



276. 



277. 



278. 



279. 



280. 

281. 
282. 

283. 
284. 

285. 



286. 



287. 

288. 



289. 
290. 



Schellenbrücke N"" 453. 
Suhr N« 519 



Küttigen, Wirthshaus zum Kreaz, Schwelle des Thors 
Küttigen, Boden der Aussicht-Nische bei der Papier- 
mühle 

S. femer Achenberg, Brunnenberg, Benker Joch, Galgenhübel, Schellenbrück 

Kulm, Kirchlhurm, die Leiste unter dem Zifferblatt . i Hochwacht N^ 210. 



j Pfeffiker Berg N"" 383. 



Der Boden 

Kulm. Zu den Cremeindsbezirken Ober- und Unter-Kulm gehören ferner die Höhenbestimmon^ 



Lägern, Boden des Wachthauses 
Langenbach s. Schinznach. 

Laubberg, die Mitte des Kreuzes 

Der Boden des Kreuzes . . . 



Laufenburg, Kirchthurm, Schalllochbrüstung 



Kirchthurmknopf 

Laufenburger Brücke, südöstliche Untere Dachecke . 

Die steinerne Geländerbrüstung unter dieser Dachecke 

Der Rheinspiegel ebendaselbst 

Laufenburg, die Schnelle (das untere Ende des Lau- 
fens], Rheinspiegels 

Lautingen, Kirchthurmdach , untere Kante . . . . 
Leibstadt, Schwelle der Kirchthüre 



Burghom N^ 97. 



j Grundbühl N» 172. 
I Homberg Jü^ 219. 



Wart N*^ 566 

Ba N*^ 20 

Frickberg N«^ 144. ....... 

Schneckenrüti N*^ 463. 

Nach Herrn Eschmann .... 

Laufenburg (Brüstung) N*^ 278. . . 
Laufenburg (Thurmknopf und W. SbiU 
N« 604 



S. ferner Bernau, Bossenhäuser, Wandfluh. 

Leidiken, Boden der Kapelle 

Lengnau, Boden des Kirchthurms, oder die Thür- 
schwelle daneben 



Vobert N® 554. . . . 
Wart N« 566. . . 
Wart N« 566. . . 
Schneckenrüti N^ 463. 
Ried N« 411. . . . 
Schneckenrüti N^ 463. 



Grundbühl IV' 172 
( Burghom N® 97. 
) RisUoh N' 415. . 

Bnrghorn N® 97. 
I Lengnau N^ 284. 




Gjslifluh N* 178. 
Aarau N* 1. . 



Lengnau (Unter-), das Oberwasser der Mühle . . . 

Das Unterwasser oder die Surb in der Thalsohle beiläufig 
S. ferner Bützberg, Degermoos, Himmelreich. 
Lenzburg, Wasserspiegel der Aa, oberhalb der Brücke 

der Landstrasse 

Das steinerne Geländer derselben Brücke, oberste Kante 
Lenzburger Schloss, die Mauerbrüstung der nord- 
westlichen Ecke des ))Höfle's^^ 

Lenzburger Schloss, Uhrthürmchen des Neubaues, 

der untere Dachrand 

In den Gemeindsbezirk Lenzburg gehören ferner Lind und Goffersberg. 
Leuggern, Boden des Thurms oder der Vorhalle der 

Kirchenthüre 

Leuggern, Brücke oder Strasse der untern Ebene . . 

Die Bachsohle unter der Brücke 

Hierher gehören ferner Gippingen, Hagenfirst, 
Reuenthaler Ziegelei. 
Leutwyl s. Wampfle und Hurd. 



Gyslifloh N^ 178. 



Spomegg N® 500, 

Klingnauer Mergelgrobe N* 259. 

Spornegg N^ 500 
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Verschiedene 
Resnlute. 



Vasserflnb. 
24i,S5 
241,93 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



176,5 
229,7 

241,89 
221,8 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



424,5 
477,7 

489,9 
469,8 




an Tanzplatz, Hochwacbt, Wannenbof, Gontenscbwyler Dorfbach- Mündung. 



409,89 
409,45 



105,43 

106,iS 

104,4 

104,0 



« 



66,32 (2) 

66,^4 



46,01 
45,35 

92,28 
91,77 

96,8 
98,6 



i82,ft8 

181,73(2) 

167,28 

166,89 



260,41 (3) 
260,16 (2) 

272,94 



100,98 
100,73 



609,15 

409,67 
405 

105,5 



66,5 

65,05 
48,3 

45,5 
92,1 
97,7 

103,8 
182,2 

167,1 
164 

149,1 

152,95 

260,31 

272,9 



100,85 

74,6 
73,1 



857,1 



653 



353,5 



374,8 



296,3 
293,5 

340,1 

345,7 

351,8 
430,2 

415,1 
412 

397,1 

401 

508,3 

520,9 

348,8 
322,6 



lieber die Höhe des westlichen Endes vom Gebirgsgrat der 
Lagern yergl. Burghorn. 

Gemeindsbezirk Gansingen, Wyl und Hottwyl. 



Bei der Beobachtung der Schnelle aus dem Standpunkt 

Vobert ... ein hoher Wasserstand. 
Grossberzogthum Baden. 



Gem. Sulz. 



Der Boden des Höfle's = 259,2 Meter über Basel oder 
507,2 M. über dem Meer. 
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Name und Bezeichnung der Höhenpankte. 



Ableitung aus 



291. 



292. 



293. 



294. 

295. 
296. 

297. 

298. 



299. 

300. 
301. 

302. 
303. 



304. 



305. 
306. 

307. 



308. 



309. 



Letzi, Boden des trigonometrischen Signals 



f Habsburg N*^ 180. 
j Geissberg N^- 157. 
I Sennhütte IV 483. 
( Pechhütte N*» 379. 
Muri N^ 341. . 



Lieli, Rütihof, Boden 

Limmat-Fluss s. Oetwyl, Wettingen (Kloster-) und Baden. 
Die Mündung der Limmat (mittlerer Wasserstand) ergibt sich durch Interpolation ziriscbe^ 

den Höhen von Reussmündung und Aar bei Stilli = 

Lind (das) oder Lindwald, daneben die höchste Stelle 
der Strasse von Lenzburg nach Othmarsingen . 
Linden (bei den) s. Uerkheim. 



Lindenfeld, bei S,afenwyl, obere Fläche des dortigen 
kleinen Grenzsteins 

Lindenstaldenzelg, oberste Fläche des dortigen grossen 
Granitblocks 

Lindhof, die untere Fensterbrüstung (=0,85 über dem 
Boden) des alten Wohngebäudes 

Linn, grosse Linde, der Boden 



Linn, Fuss der Signaltanne ob Linn 



( Reinach N"" 394. . 
j Pfeffiker Berg N*» 383. 

Eichbühl N'' 120. . 

Bockhof N^ 57. . . 



S. noch Ibergfluh und Sägmühl-Weiher N"" 444. 
Löhren (Auf der), Gebirgssattel zwischen Reinach 

und Beinwyl 

Lohnberg, Boden des Hofes Olstel 

Lorenzenbad, Thürschwelle des Hauptgebäudes. . . 

Badquelle 

Lotten (der), Gipfel 

Lunnern, Boden des trigonometrischen Signals . . . 

Luttingen s. Lautingen. 

Luzern, der Kanton. Zu demselben gehören oder liegen zunächst seiner Grenze die Höbeobesti^ 
Wehrli-Wuhr, Triengen, Schiltwald, Rickenbach, Pfeffikon, Pfeffiker Berg 
Schongauer Bad, Ober-IUau, Sulzberg, Gisliker Brücke, St. Michael. 

Mäder-Wuhr s. Brittnau. 



Staufberg N^ 508. 



Wartburg N** 567. . . 

Rabenfluh N"" 385. . . 

Geissfluh N** 158. . . 
l Vogelherd N^ 555. . . 
I Braunegg N** 72. . . 

Lindenstaldenzelg N"" 295. 

Hansfluh N^ 187. . . 

Habsburg N^ 180. . . 

Bözberg N^ 61. . . . 

Bozen N"" 63. (mittelbar) 

Grosse Linde N"" 297. 

Bözberg N^ 61. . . . 



Galgenhübel N° 150. (approxim.) 

(Ami N« 15 

j Horben N^ 220. 



Mägenwjl, Dachfirst der Kirche 

Thürschwelle der Kirche (an der Strasse) . . . . 
S. noch Güggler. 

Mägden, Oberwasser der Mühle 

Mägden, Kantonsgrenzstein an der Strasse nach Mei- 

sprach, Boden 

Mägden, der Meispr acher Bach, da, wo er in den 

Kanton Aargau tritt . 

S. ferner Holderstöckle, Hoh-Halmet und Oens- 
berg. 

Maien grün, oberstes Haus, Thürschwelle 

Maihausen, Furt der Wyne s. Menzikeu. 

Man dach, Boden des Kirchthurms 



Braunegg N"" 72. . 
Sommerhalde N"" 493. 



Holderstöckle N"" 216. 
Sonnenberg N"" 495. 

N^- 306 



Rötler N** 418. 



j Rothberg N"" 424. . 
j Wessenberg N** 580. 
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V^erschiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in . Metern. 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



Anmerkangeni 



400,65 
399,63 
399.4 
399,7 



266,(9 

266,30 
266,S6 

156,98 

157,0 

189,33 

188,61 

337,95 (2) 

338,4S 
382,08 
382,96 (2) 
382,S4 (2) 



305,3 
306,3 



186,13(2) 
186,26(2) 



399,6 



364,85 



647,6 



612,8 



Gemeindsbezirk Bözberg. 



189,3 



328,3 
437,3 



Vergl. Stroppel W' 517. 

Gem. Lenzburg nnd Othmarsingen. 



266,62 

156,99 
188,97 

338,13 
382,63 



514,6 

405,0 
437,0 
586,1 

630,6 



Gem. Birmensdorf. 



Gem. Windiscb. 



305,8 

132,1 
269,7 
267,4 
303,6 

186,2 



554 

580 
517,7 
515,1 
551 

434,2 



Gem. Zuzgen. 
Gem. ErHsbach. 

Gem. Hunzenschwyl und Schafisheim. 
Kanton Zürich. 



Düngen Ton St Urban, Rossweide, Weissegg, Pfaffnau, Schafbühl, Wykon, Wyker Moos, 
iterenberg, Münster, die Wyna bei Maihausen (s. Menziken), Hailwyler See, Schongau, 



193,09 

193,27 



243,2 
243,8 



193,18 

180,33 

85,1 
111,6 

104,6 



285,2 



243,45 



441,2 
428,3 

333,1 
359,6 

352,6 



533,2 



491,4 



Gem. Hägglingen. 
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Name und Bezeichnung der Höhenpunkte. 



Ableitung aus 



310. 



311. 
312. 

313. 



313. 

314. 
315. 



316. 



317. 

318. 
319. 

320. 



321. 



322. 

323. 
324. 



325. 
326. 

327. 



328. 
329. 

330. 



Man dach, höchste Stelle der Strasse vonMandach nach 
Hottwyl 

S. ferner Wessenberg, Hinterbuch, Rothberg. 

Martinsberg, das Belvedere, Boden 

Meienhof (In der Meij, Boden des östlichen Hauses. 
Meispracher Bach s. Mägden. 
Meisterschwanden, Thurmknopf 

Sturz der Eingangsthüre in den Thurm 

Boden, oder Thürschwelle 

Mellikon, unterer Dachrand des Thürmchens . . . 

Inneres Boden-Pflaster der Kapelle 

Meilingen, Strasse unter dem westlichen Thore. . . 

Meilingen, mittlerer Wasserstand der Reuss unter der 

Brücke 

S. noch Birchwald, Buchberg. Reussthal. 
Menziken, die Wyne bei der Furt oder beim ersten 
Steg unterhalb der Kantonsgrenze [bei Maihausen) 

S. noch Sterenberg. 

Merenschwand, Boden des Kirchthurms 

Met tau, Boden des Kirchthurms 

Mettau, Wasserspiegel bei der Vereinigung des Gansinger 

und Wyler Bachs 

Mettauer Bach, Rheinspiegel bei der Mündung des 

Meltauer Bachs 

Meyenberg, Boden des trigonometrischen Signals . • 

S. femer Aettenschwyl, Kleiner Horben, Hol- 
derstock, Blasenberg, Sulzberg. 



St. Michael, Boden der Kapelle 



Mistgraben, Strassenhöchstes im Roggwyler Walde 
Möhlin, Kirchthurm, Schalllochbrüstung 

Der Kirchhof 

Der Kirchthurmknopf 

Möhlin, Plateau zwischen Möhlin und Wallbach. . 

Möhlin, Banngrenze zwischen M. und Zeiningen an 

der Strasse von Basel nach Zürich, Boden des Kreuzes 

Möhliner Bach, unter der Brücke der Landstrasse von 



Mandach N^ 309, 



Scharte N*** 452. . . 
Bozen N"" 63. (mittelbar) 



Eichenberg N*^ 122, 
Eichenberg N** 122. 



Zurzach N° 612. 



Oberberg N** 595. 
Hasenberg N** 191 



I Homberg N** 218. 



Lunnem Signal N"" 303 

Horben N** 220 

Laubberg N** 277 

Laubberg N** 277 

( Laufenburg N*' 278 

1 Luttingen N** 281 

Horben N**- 220 

Mit Rücksicht auf N** 414. und N^ 322. 



( Lunnem Signal N^ 303. . . . 

) Hasenbühl N*^ 611 

) Meyenberger Signal N*"' 321. . 
iRigiN^-414 

Roth (die) N"* 546. (mittelbar) . 

Sonnenberg N** 495 

Holderstöckle N^ 216. . . . 



Sonnenberg N** 495 

Beuggener Rebhäuschen N^* 51. (approi.) 

I Sonnenberg N*^- 495 



Sonnenberg N"" 495. 



Rheinfelden nach Brugg, mittlerer Wasserspiegel . 
Das Gefälle des Möhliner Bachs lässt sich folgern aus den Höhen von Helliker Mühle, Zeil 
Wasser grösstentheils zu Mattenwässerungen verbraucht wird , und zuletzt durch Terschiedene 



Mönthal, innerer Boden des Thurms 

Mönthal, höchste Stelle der Strasse zwischen Mönthal 

und Sulzthal 

Mönthal, Grenzstein (obere Fläche) zwischen Mönthal 

und Sulz, am Fusswege von Ampfern nach Sulz 
S. ferner Bürer Steig, Thalholz-Pass und Sennhütte. 
Möriken s. Kestenberg, Wildegg. 



Thalholz-Pass N"" 535. 
I Geissberg N** 157. 



Geissberg N"" 157. 
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Verschiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



Anmerkungen. 



148/6 
149,40 



54,02 
55,u 

250,57(2) 



551,3» 
549,97 
549,55 
549,16 



95,96 

96,20 



• • 



308 

252,9 
181,95 

327,4 

287,3 

284,24 

120,52 

111,65 
105,17 

100,4 



324,6 



149,0 
98,5 
97,6 

54,6 

250,9 



550,0 

281,85 

96,08 

84,1 
117,6 
106 

118,0 
75,6 



556 

500,9 
430 

575,» 
535,3 
532,2 



359,6 
353,2 

348,4 



572,6 



397,0 
346,5 
345,6 

302,6 

498,9 



798,0 



529,s 



332,1 
365,6 
354 

366 
323,6 



Gemeindsbezirk Baden. 
Gem. Bozen. 



S. auch Narren und Tägerbach-Mündong. 



Gem. Etzgen. 

(bt auch noch durch N^ 611. controUirt.) 



Kanton Luzem. 



Gem. Ryken. 



S. femer Heimenholz (Bachthalen) und Sonnenberg. 



lingen, Möhlin (N°- 327.]; die natüriiche Mündang des Bachs liegt aber gewöhnlich trocken, weil sein 
Kebenrinnen in den Rhein gelangt 



233,58 
334 

347,3 



481,6 
582 

595,3 
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Name und Bezeielmimg der Höhenpni^te. 



^ 



Ableitung aus 



335. 



336. 



337. 



338. 



339. 



340. 

341. 
342. 

343. 



344. 

345. 
346. 

347. 



348. 
349. 



350. 



Morgenthal, trigonometrisches Signal auf dem Saurain, 
Boden 

Morgenthal, Strasse vor dem Wirthshause zu den drei 
Sternen 

Morgenthal, Wasserspiegel der Aar bei der Mündung 
der Murg (Roth) 

Mühlacker, die obere Fläche des dortigen Kantons- 
grenzsteins 

Mühlethal (bei den Linden) s. Uerkheim, auch Rothtannen. 

Müllauer Fahrhaus, die obere Fläche des Sockels von 

dem steinernen Heiligen -Bildstock 

Der mittlere Wasserstand der Reuss 

Mülligen, die Reuss oberhalb der Ueberfahrt nach Bir- 

mensdorf 

S. noch Eitenberg. 

Münster (Bero-), Thurmleiste unter dem obersten 
Schallloche der Stiftskirche 



l Wartburg N** 567. 
j Rabenfluh N"" 385. 

Saurain N""' 331. 
Saurain N^ 331. 
Wasserfluh N** 569. 



Müserihubel, Boden der Gipfellinde 

Muhen s. Hard N"" 189. 

Mumpf, Einmündung des Mumpfer Bachs in den Rhein, 

bei einem mittlem Wasserstande 

Der dortige höchste (?) Wasserstand 

Mumpfer Fluh 

Murg-Mündung s. Morgenthal N"" 333. 

Muri, Pfarrkirche, nördliche Thürschwelle 






Muri-Egg, Strasse auf der Brücke 

Wasserspiegel der Bünz unter dieser Brücke . . . 
Murzelen, Oberwasser der Mühle 

Dortiger Kantonsgrenzstein , obere Fläche 

Mutscheller Berg s. Welschenloh. 

Nesselbach s. Gnadenthal. 

Neu (Auf-), zwischen Zuzgen und Buus, Theodolit . 

Die höheren Stellen des Plateau's (annähernd) . . 

Neudorf, Boden des östlichen Hauses 

Neuenhof, untere Fensterbrüstung des östlichsten Hauses 
Boden der Kapelle (annähernd) 

Neuenhof, St. Victor, Thürsturz 

Thürschwelle 

S. Vogelherd. 

Neuhof, unterste Fensterbrüstungen 

Niederlenz, Aabach, das Unterwasser der Baumwollen- 
spinnerei des Hrn. Hünerwadel 

Das Oberwasser der Baumwollenspinnerei 

Niederwyl (Bez. Zofingen) s. Hungerzeig. 
Niederwies (Gem. Unter-Siggcnthal), der untere 

Dachrand der Trotte 

Der Boden 



Uelliberg N^ 542. 



Lindhof N"" 296. (approxim.) 



Eichenberg N** 122, 



( Wartburg N** 567. 
(Zofingen N"" 610. 



Säckingen N"" 440. 



Frehnacker N^ 141. (approxim.) . 



Hasenberg N^ 191. . . . 
Hinterbühl N** 206. . . 
Muri, Pfarrkirche N^' 341 
Rigi N^' 414 



Lagern, Wachthaus N^ 276. 



Sonnenberg N"" 495. 



Suhr N** 519. . 
Schiltwald N** 457. 
Vogelherd N*^* 556. 



Vogelherd N^ 556. 



Habsburg N** 180. . . . 

Braunegg N** 72. ... 
( Wildensteiner Rain N*" 587. 
I Wildegg N*» 586. . . . 



1 Besserslein N""' 48. 
I Habsburg N** 180. 
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Verschiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



AnmeriKungen. 



199,45 (2) 
199,26(2) 



147,58(2) 



285,19 
286,62 



249,07(2) 
249,23 (2) 
213,47 
214,64 



• • 



343,02 
345,S3 



162,24 
161,78 
131,73 
132,33 



128,04 
127,05 



199,35 
167,75 
153,78 

579,4 



147,58 
145,43 

91 



429,3 
285,9 



36 

37,7 
268 



249,15 

214,1 

212,2 
199,2 
198,2 



358,61 
360 

345,43 

154,84 

155,8 

165,75 
163,75 



162,0 

132,0 
137,7 

127,5 
124,5 



447,35 
415,7 
401,8 
827,4 



395,6 
393,4 
339 



677,3 
533,9 



284 



516 



497,1* 

462,1 

460,2 
447,2 
446,2 



608 
593,4 

402,8 

403,8 

411,7 

410 

380 
385,7 



Kanton Bern. 



Gemeindsbezirk Rjken. 



Grenze zwischen den Kantonen Aargan , Bern nnd Solothnrn. 
Gem. Wölfliswyl. 



Der niedrigste und höchste Wasserstand sind um 2,75 M. 
Yon einander verschieden. 



Kanton Luzern. 



Gem. Brittnau, 



Kanton Zürich nnd Aargau. 



Gem. Buns. 

Gem. Uerkheim. 

Der natürliche Boden = l,i M. niedriger. 



Crem. Birr. 



372,5 



40 




Name und Bezeichnniig der Höhenpnnkte. 



Ableitung aus 



351. 



352. 



353. 
354. 

355. 

356. 



357. 



358. 
359. 



360. 
361. 
362. 

363. 

364. 

365. 
366. 

367. 

368. 



369. 



370. 
371. 
372. 



Nieder-Zeihen, Kirchthürschwelle 

Kirchthamiknopf 

Nieder-Zeihen, Vereiiügangsstelle der beiden Bäche in 

Nieder-Zeihen 

Weiteres s. Zeihen. 



Homberg N*' 219. 
Birch N^ 53. . . 
Birch N^ 53. . . 



Thormknopf N"" 351. 



( Fuchsstein N*** 148 

( Sandbühl N*" 448 

Burghom N** 97 

Grundbühl N^ 172 

Sulz, Brücklehubel N"" 527. . 
Beuggener Rebhäuschen No. 51. 



l Wartburg N'' 567. 
j Benzlingen N'' 44. 



Niesenberg (Unter-), Boden des Kreuzes .... 

Nurren (der), die bewaldete Hochfläche bei Güggenhü, 
nördlich von Böbikon 

Nussbaum, Boden des obersten Hauses (Gemeinds- 
bezirk Sulz) 

Nusshof, Thürschwelle des Schulhauses 

Oberberg s. Wohlenschwyl. 

Ober-Endingen s. Firsthalde. 

Obere Säge, der Theodolit (1 Meter über den Funda- 
mentsteinen der Sägemühle) 

Die Pfaflhem unter der Brücke 

Oberflachs s. Kastelen. Oberfrick s. Gipf, Hohenbühl, Thiersteinberg, Fatzcntelleii 

Oberhard, Brüstung der untern Fenster des altem Ge- 
bäudes 

Oberhof (bei Wölfliswyl), Vereinigungsstelle der Bäche 
vor der Säge 

Ober hofer Höfe: 

Oberhofer Horstatt, Boden 

Oberhofer Kaiofen (Nebenries), Boden .... 

Oberhofer Wannenhof, Boden 

S. femer Benken, Benker Joch, Sommerhalde (bei Benken), Saalhöfer Dreigrenzer 

Ober-IUau, Boden 

Ober-Kulm s. Kulm. 

Ober-Mumpf , die Bodenplatten der Kirche .... 
S. noch Katzenfluh. 



Braunegg N*" 72. . 
Wannenhof N**- 362. 

t Mühlacker N** 334. 

Mühlacker N** 334. 

Frickberg N° 144, 

)ei Benken), Sa; 

Meyenberger Signal N"" 321. 

Frehnacker K*" 141, 



Oetwyl, Fuss des Eisenbahn -Signals 



I 373. 



Oetwyl, Klippe in der Limmath unterhalb der Oetwyler 
Fähre 

Oftringen, am Wegweiser nach Zofingen, zwischen 

Safenwyl und Kreuzstrasse, die Strasse 

S. femer Aeschwuhr, Wartburg, auch Engelberg. 

Olsberg (Stift), Boden des Kirchthurms 



Hinterbühl N"" 206. 



Ober-Ryken, Pflaster vor dem Wirthshause .... 

Ober-Schönenberg, untere Fensterbrüstung . ... 
Ober-Siggenthal s. Ebnehof, Härtenstein (Ober-Stiegle). 
Oberwyl, Brüstung der Schalllöcher des Thurms . . 
Ober-Zeihen vergl. Fuchsbühl N®* 147. 

Oensberg, Gipfel 

Oeschgen, die Sisslen vergl. Frick N** 142. 

S. ferner Wolfgarten (weisses Kreuz). 
Oetlikon, Kantonsgrenzstein N^'IV. (an der Strasse von 
Würenlos nach Hüttikon) 



l Wartburg N° 567. . . 
j Rabenfluh N*" 385. . . 
Oetwyler Signal N^ 370. 



Holderstöckle N"" 216. (annähernd) 



Vogelherd N° 556. . . . 

Vogelherd, Tanne N^ 555. 
Vogelherd, Signal N"" 556< 
Bick N^- 52 

jBickN**52 

j Oetwyler Signal N* 370. 

Wartburg N^ 567, . . . 



Holderstöckle IV" 216. 
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Verschiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



Anmerkungen. 



207,0 
207,3 



382,14 
382,88 



267,9 
267,7 



206,59 
204,65 (?) 



Strichen. 



245,t5 

245,34 



205,79 

205,69 (2) 

205,22 

134,0 

134,34 



207,15 

234 

193,9 



382,5 


630,5 


302 


550 


267,8 


515,8 


296,s 


544,8 


206 




201,9 


449,9 



219,4 
221,4 

344,4 
327,4 
328 

576,1 

141,1 

245,25 
424,63 

328,7 

360,6 



177,05 

205,59 

134,18 
182,4 

129,1 



455,1 

482 

442 



467,4 
469 

592,4 
575,4 
576 

824 

389 

493,2 
672,6 

576,7 

608,6 



425 

453,6 

382,2 
430,4 

377,1 



Gemeindsbezirk Kallern. 

DieGemeindsbezirke YonBöbikon, Mellikon und Reckin- 
gen treffen anf dieser Gebirgshöhe zusammen. 

Kanton Basel-Land, Gem. Wintersingen. 



Gem. Vor dem Wald. 

Der steinerne Brückenrand liegt um 2,95 Meter höher als die 
Pfaffnern. 

Gem. Birmensdorf. 



Gem. Beinwyl (Bez. Muri) und Kanton Luzem. 



Gem. Ryken. 

Gem. Berg-Dietikon. 



Gem. Mägden und Kanton Basel-Landschaft 



Kanton Zürich. 

Diese Klippe steht bei niedrigem Wasserstande noch eipige 
Schuh über der Limmath hervor. 
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Name und Bezeiclmang der Höhenpunkte. 



Ableitung ans 



374. 



375. 



376. 
377. 



378. 

379. 

380. 
381. 

382. 



383. 
384. 

385. 

386. 

387. 



388. 
389. 

390. 
391. 

392. 
393. 

394. 

395. 



396. 



397. 



Olsberg, höchste Stelle des Weges von Stift Olsberg 
nach Rheinfelden 

Olsberger Ziegelhütte, der Violenbach oder die Thal- 
sohle (Mattenebene) daneben 

Olstel s. Lohnberg. 

Othmarsingen, Boden des Kirchleins 

Othmarsingen, höchster Wasserstand der Bünz unter 

der Landstrasse 

Ein sehr niedriger Wasserstand 

Slrassenhöchstes gegen Lenzburg s. Lind N^* 293. 

Ottenbach, Fahrhaus, der Theodolit 



Holderstöckle N"" 216. (approxim.) 



Olsberg, Thurm N^ 373, 



Kestenberg N"" 251. 
Kestenberg N"" 251. 



Hasenberg N*"' 191. 
Horben N*^ 220. . 



Die Reuss, mittlerer Wasserstand 

Pechhütte oder Sparberg, höchste Stelle der Strasse 
zwischen Hotlwjl und Kernigen 

Pepberg (Gem. Egliswyl), Gipfel 

Pfaffnau, die Thurmleiste unter dem SdiaUloch. . . 

Der Thurmknopf 

Pfaffnau, in der Säge, Pflaster der steinernen brücke 

Die Pfaffnern unter der Brücke 

S. ferner Schafbühl und Weissegg. 
Pfaffnern-Bach s. Pfaffnau N** 382., Obere Sage 

Pfeffik er Berg, Boden des Kreuzes 

Pfeffikon, Kirchthurm, obere Kante des Fundament- 
Sockels 

Raben fluh, Boden des trigonometrischen Signals . . 

Räbli, Gipfel 

Rain, Kirchthurm, Brüstung der Schalllöcher .... 

Dachflrst des Kirchthurms 

Rainer oderBrugger Berg, die bewaldete Hochfläche 
Rainhaider Kreuz, der Boden (Passhöhe zwischen Hor- 

nussen und Itlenthal) 

Ranzfluh 

Rehhag, höchste Stelle des Weges von Rickenbach nach 

Schiltwald 

Reichberg, bewaldeter Gipfel 

Rein ach, Baumwollenspinnerei des Hm. Fischer, das 

Unterwasser des Miihlwerks 

Reinach, Kirchthurmleiste unter den SchalUöchem • . 
S. noch Homberg, Löhren. 

Reitnau, Thurmknopf 

Kirchhof 

S. .noch Hofacker und Wehrliwuhr. 
Reckingen (Aargau-), untere Fensterbrüstungen der 
Kapelle 

Remiger Bünl, Boden des signalisirten Birnbaums . . 



Laubberg N**' 277. 
Sennhütte N*' 483. 
Stoufberg N** 508. 
Bampf N^ 29. . 
Weissegg N""- 577. 
Weissegg N*'- 577. 
Pfaffnau N*» 381. 



N*» 357., Junkern wuhr N° 235, und 
Hochwacht N^ 210. (über Kulm K^ 275,1 
Homberg N*» 218 '. 

Pfeffiker Berg N^ 383 

Wartbui^ N* 567. (direct) 

Wartburg (über Moi^enthal N** 331.i . 
Kleffenberg. Dreigr. N** 260. (approxim. 

Besserstein N** 48 

Böttstein N** 59 

Reussmündung, HochgesUide N°* 401. < 

Reussm. Hochgest. N""* 401 

Schillhalde N"" 456. (approxim.) . . . 

Birch N''- 53 



Gugenfeld N"" 176. 
Wasserfluh N° 569. 



Kleff. Dreigr. N** 260. u. BäcUimaU N** 2'>. 

Pfeffiker Berg N* 383 

Hoch wacht N** 210 



Hofacker N^ 212. . 
Wehrüwuhr N^ 575. 



Zurzach, kath. Kvche N"* 612. 

Habsburg N" 179 und 180. 
Rain 387 
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Verschiedene 
Resultate. 



• • 



139,n 
141,0 (?) 

335,23 
335,19 

202,7 
203,7 



Hohe 
üher Basel 
iu Metern. 



I 



195 

87,0 

156,3 
148,S 
147 

139,7 
138,2 
335,2 

203,2 

291.74 
336,5 
239,83 
236,3 



Vor dem Wald N» 557. 

358,77 
358,93 



. . 



• • 



720,20 (2) 
720,58 (2) 

168,79 
167,99 

169,^3 



fapproxim.) 



153,29(2) 

153,15 



358,85 
305,32 



720,4 
627 

168,87 

176,14 
277 

271,6 

461,5 

468,0 

347 

289,2 

327,5 

330,57 
302 

95,8 

153,25 



Hohe 

über dem Meer 

in Metern. 



443 
335 

404,3 
396,8 
395 



386,2 
583,2 

451 



584,5 
484,3 



606,8 

553,3 

968,4 
875 

416,9 

424,1 
525 

520 

709,5 

716 

595 

537,2 

575,5 

550 

343,8 
401,3 



Anmerkungen. 



Kanton Zürich. 

Der höchste dortige Wasserstand = 1,4 M. über dem nied- 
rigsten. 



Kanton Luzern. 



Kanton Luzern. 

Kanton Luzern. 

Kanton Solothum, ob Egerkingen. 
Kanton Solothurn, Gem. Kienberg. 



Gemeindsbezirk Erlisbach. 
Gem. Schmidrued. 
Gem. Wittnau. 



Vergl. auch Nurren. 
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398. 
399. 



400. 



401. 



402. 



403. 



404. 



405. 



406. 



407. 



408. 
409. 



410. 



411. 



412. 



413. 



Reiniger Spitalthurm , Brüstung der Schalllöcher . . 

S. ferner Bürer Steig, Geissberg und Seebrücke. 
Reuenthal, untere Fensterbrüstung der Pintenschenke. 

S. ferner Ried und Waldshut (Fahrhäuser bei 
Füll). 

Reuenthaler Ziegelei, der Wasserspiegel der Aare . 

Die Schwelle des Thorcs vom Wohnhause .... 
Reuss-Fluss. lieber dessen Nivellement ist zu vergleichen Gisliker Brücke, Sinser Brücke 
lingen, Reussthal, Mülligen und Reussmündung N''* 402. 

Habsburg N** 179 



Bühl N^ 397. 



Rolhberg N** 424, 



J Rothberg N^ 424. . . . 
1 Koblenzer Fahrh. N** 262. 



Reussmündung, das Hochgestade auf rechtem Ufer 
(Gehling oder Gälick) 

Reussmündung, Wasserspiegel der Reuss kurz vor 
ihrem Einfluss in die Aare 



Reussthal, Boden des Waschhauses 



Habsburg iV*^- 180. 
Hansfluh N"" 187. 



Habsburg N"" 179 und 180. . 

j Oberberg N** 595 

j Buchberg N*' 87 



Wasserspiegel der Reuss 

Rhein (der), lieber dessen Nivellement vergl. man Röteln, Tägerbach-Mündung, Rheinhcini, 
bürg, Kaistener Bach, Sisslen, Säckingen, Mumpf, Wehra, Schwörstä^t (Schloss, 

i Kaiseraugst N"" 238 



Rheinfelden, Thurmknopf der Stadtkirche . . . . 

Die Brüstung der Schalllöcher des Kirchthums . . . 
Rheinfelden, Badhaus, Fensterbrüstung des Erd- 



{ Sonnenberg N"" 495. 
Thurmknopf N** 404. 
j Kaiseraugst N**- 238. 



geschosses 

Der benachbarte Rheinspiegel 

Rheinfelden, Rheinbrücke, höchste Stelle des steiner- 
nen Geländers auf der Insel 

Rheinfelden, der mittlere Wasserspiegel des Rheins vor der Brücke 
Rheinfelden, die Höhe des Rheins ebendaselbst im Jahr 1570 

S. noch Heimenholz. 
Rheinheimer Mühle, der untere Dachrand .... 
Der höchste Wasserstand des Rheines daselbst . . . 

Der niedrigste 

Demnach der mittlere 

Rheinklippe am Schweizerufer gegenüber Riedmatt 

(kann zugleich ab dortiges Rheinniveau gelten) . . 

Rheinsulz, Wirlhshaus zum Salmen, Brüstung der 

Kellerlöcher 

Rhyfluh s. Ryfluh. 

Rickenbach, bei der Einmündung des Rotheibachs 
(Kantonsgrenze) 



Beuggener Rebh. N"" 5 t 



I Rhcinfelder Badhaus N'' 405. . 
I Stadtkirche N""' 404. (Brüstung) 



Ried (bei Reuen thal), Boden des Signals 



Ried, Boden des Hauses 

Rieder Pass s. Thalheim. 
Riedmatt s. Rheinklippe. 

Rietenberg, Aufstellungspunkt im Gemeindsbezirk Am- 
merswyl 



Siglisdorfer Signal N"" 560. 



Beuggener Rebh. N"" 51. 
Mettauer Bach N"* 320. 



Wampfle N^ 563, 



Rothberg N""' 424. . 
Firsthalde N'' 139. . 
Spornegg N^* 500. . 
Grundbühl N** 172. . 
BrücUehübel N"" 527. 



Braunegg N** 72. 
Staufberg N"* 508. 
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Verschiedene 
Resaltate. 


Höhe 
über Basel 
in Metern. 


Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 


Anmerkong^en. 


66,55 
67,05 


170,83 
148,75 

1 66,80 
72,5 


418,8 
396,7 

314,8 
320,5 


Gemeindsbezirk Leuggern. 

• 



lüllaaer Fährhaus, Ottenbacb, Rottenscbwyl, Bremgarten, Sulzer Insel, Gnadentbai, Mel- 



113,13 
111,8t 
112,67 



101,14 
101,69 



112,57 



81,5 
101,41 

99,71 



360,6 



329,5 



349,4 
347,7 



Gem. Gebensdorf. 






Gem. Büblikon. 



»urzach, Koblenzer Fahrhaas, Waldshat, Alb-Mündang, Meltauer Bachmändung, Laafen- 
Ihcinklippe gegenüber Riedmatt, Rheinfclden, Kaiseraugst, Basel. 

68,67 



69,10 
52,71 

52,60 



25,02 (2) 
25,79 



181,42 
181,03 
179,73 

210,91 

211,97 



361.7 
357,9 



68,9 

52,66 
20,22 

18,0 
25,2 

15,6 
21,5 

82,05 
77,4 
75,3 
76 

23,47 
63,0 



384,5 



180,7 



211,44 



360 



316,9 



266 
273,2 

263,6 
269,5 

330 



324 
271,5 

311 



632,5 



428,7 



459,4 



Unter der Brücke bildet der Rhein einen kleinen Fall (Laufen). 



(Sem. Sali. 



Der Rickenbach führt antdrhalb den Namen ,>Gonten' 
achwyler Dorfbach«. VergL N" 167. 



608 



Gem. Sulz. 

(Approximative Bestimmung. Die obere, im CSemeindsbeziric 
Dintiken belegene, Hochfläche dieses Waldgebirgs liegt 
am beiläuäg 40 bis 45 Meter höher. 
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414. 



415. 



416. 



417. 



418. 



419. 



420. 



421. 



422. 
423. 



424. 



425. 



426. 



427. 

428. 



Name und Bezeichnung der Höhenpunkte. 



Rigi-Kuim, Boden des trigonometrischen Signals 



Risiloh, bei Schneisingen, Terrasse oder Boden des 
Signals 

Röteln(Schloss-j, das steinerne Brückengeländer neben 
dem Ortsnam(^n -Pfahl 



Ableitung aus 



Horben N*^ 220. . . . 
iLunnern Signal N"" 303. 
Meyenberg N*** 321. . 
fMüllau N^ 335. . . . 
Hasenbühl N^- 611. . . 
Burghorn N** 97. . . 
Rothberg N** 424. . . 
Kaisersluhl N""' 240. . 
Kaiserstuhl N"" 241, a. 



Kaiserstuhl N*" 241, b 
Der Rheinspiegel daselbst, höchster Wasserstand vom Jahr 1789 . • . . . 

Niedrigster Wasserstand 

Der vorgefundene mittlere 

Rötclbach-Mündung s. Rickenbach. 

Röthihof, der benachbarte Bann -Grenzstein .... 



Rötler, Boden des trigonometrischen Signals . . . . 

Roggenreute s. Kornberg. 

Roggwyl, Kirchthurm, innere Wölbung der Schalllöcher 
unter dem Zifferblatt 



Rohrdorf, Thürschwelle der Kirche 



(Beuggener Rebh. N"" 51. . 
j Thiersteinberg N** 536. . . 

Kestenberg N'' 251. . . . 

Aarau N** 1 

Lenzburger Schloss N*" 288. 

Rabenfluh N*" 385. . . . 



( Kestenberg N*' 251. 
Braunegg N** 72. 
Oberberg N^ 595. 



Spornegg N*** 500. . . 
Wachthausbuck N** 560. 



S. ferner Sennhof und Vogeiherd N** 555. (Escher 
Moos). 
Rohrhof ())Wüst-Rüti^^), Brüstung des obersten Giebel- 
fensters 

Der Boden darunter 

Rohrmatt, Gebirgssattel zwischen Kaisten und dem 

Sulzthal 

Ross weide, Grenzstein zwischen Pfaffnau und Gr. 
«Dietwyl, unweit der Eiche des Gipfels .... 
Roth (die), s. St. Urban. 
Rothberg (Villiger Eck), Boden des trigonometrischen 

Signals 

Rothes Kreuz (beim), Gebirgspass zwischen Schneisingen und Siglisdorf s. Schneisingeo 

Rothtannen, Dreigrenzer (obere Fläche des Steins) 
zwischen Mühlethal, Safenwyl und Uerkheim . 

Der Boden 

Roththal-Bachmündung s. Rickenbach. 
Rottenschwyl, das Instrument, gegenüber Rotten- 

schwyl an der Reuss aufgestellt 

Das rechte Reussufer an der Ueberfahrt 

«Die Reuss unterhalb der Jonenbach-Mündung. 

Ruckfeld, Boden der grossen Linde 

Ruderchen (die), Wasserspiegel ihrer Einmündung in 

die Suhr 

Das Strassenpflaster der dortigen Brücke 



Kaisten N** 242. . 

Wartburg N** 567. 
Weissegg N**' 577. 

Gmndbühl N*^ 172. 
Laubberg N** 277. 



Schiltwald N*» 457. 
Zofingen N"" 610. 



Oberwyl N** 367. 
Kapf N** 247. . 



Schilthalde N^" 456, 
Besserstein N** 48. 

Schöftland N** 466. 



47 



V^'erscliiedene 
Resultate. 



1552,51 (2) 
1551,51 (2) 
1551,20(2) 

1553,2: (2) 
1552,40(2) 

326,26 

326,?s 
91,10 

92,79 
92,27 (2) 



150,82 

150,10 
309,71 (2) 
309,77 (2) 
310,56 



247,17(2) 

247,64 (2) 
248,67(2) 



317,47(2) 
317,61 (2) 



475,01 
475,03 

388,07 (2) 

388,38 

394,59 
395,39 
394,28 



134,t 
132,6 



163,8 
164,9 



• • • 



Höhe 
über Basel 
iu Metern. 



1552,iS 



326,27 

92,1 

87,19 

79,6 

84,3 

150,46 

309,90 



224,7 



247,82 



317,54 

310,9 
214,1 

475,03 
388,13 



394,74 
394,2 



132,4 
131,2 

164,3 

210,3 
212,34 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



1800,18 



574,3 



340,1 



332,3 



398,5 



557,9 



472,7 



495,8 



565,5 
558,9 
462 

723,0 
636,1 



642,7 
642,2 



380,^ 
879,2 

412,3 

458,3 
460,3 



Anmerkun^n. 



Kanton Schwyz. 



Grossherzogthunoi Baden. 



Gemeindsbezirk Zeiningen. 



Gem. Hägglingen. 



Kanton Bern. 



Grossherzogümm Baden. 



Kanton Lnzern. 



Gem. Mandach und Villigcn. 



Gem. Degerfelden. 

Ueber die Senkung der Thalsohle der Ruderchen kann noch 
Kirchrued und Rehhag verglichen werden. 
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429. 
430. 



431. 
432. 



433. 
434. 

435. 



436. 

437. 

438. 

439. 
440. 

441. 
442. 



443. 
444. 



445. 
446. 



447. 

448. 
449. 



Rudolfs leiten, die Strasse auf der Brücke neben der 

Kirche 

Rudolfs teilen, das Kreuz an der alten Strasse von 

Rudolfstetten nach Hohlenstr^^ss 

Der Boden desselben beiläuGg 

S. noch Fridlisberg N** 145 

Ruedcr Thal s. Schlossrued, Kirchrued, Wallersbolz, Rehhag, Schiltwald, Hintcrnacid 



Ableitang aus 



Hasenberg N** 191. (mittelbar) . 
Oetwjler Signal N** 370. . . 



Rüdlenhof, Boden des nördlichen Giebels 



Rümikon, unlerer Dachrand des Thürmchcns .... 

Innerer Boden der Kapelle 

Rülihof s. Lieli. 

Rügen (der), Gipfel 

Rupperswyl, mittlerer Wasserstand der Aare, d.h. des 

Oberwassers der Baumwollenspinnerei 

Ryfluh 

Ryken s. Glashütte, Morgenlhal, Ober-Ryken, 

Mistgraben. 
Ryniken, die untern Fenslerbrüstungen von Martin 

Witrichs Haus 

Ryniken, Bergsattcl oder Strasseuhöchsles zwischen 

Ryniken und Umiken 

Saalhof, Dreigrenzer zwischen Kanton Solothurn und 

den Bezirken Aarau und Laufenburg, der Boden . 
Saalhof, Boden des Hofes 

Säcking^en, Stiftskirche, der Knopf (vergoldete Kugel) 
des östlichen Thurms 

Säckingen, Hülfspunkt gegenüber Säckingen . . . 

Säckingen, der mittlere Wasserspiegel des Rheins unter 

der Brücke bei Säckingen 

Der Nullpunkt des dortigen Rheinpegels 

Der dortige niedrigste Wasserstand 

Sägmühle, — ist heutiges Tages eine Mahlmühle, — 

der Boden unter dem Küchenfenster 

Sägmühle, Wasserspiegel ihres obern Weihers . . . 
Sälischloss s. Wartburg. 
Saurain s. Morgenthal. 

Säusack bei Wohlen, Boden des Gipfek 

Safenwyl, Schulhaus, Brüstung der Schalllöcher des 
Tbürmchens 

Thürschwelle 

Die Strasse vor dem Schulhause 

Safenwyl, Kantons -Grenzstein N*^' 464. (obere Kante) 

S. noch Lindenfeld, Rolhtannen, Striegel. 

Sandbühl, Boden des obern Hofes 



Sarmensdorf, Kirchthurmknopf 

S. noch Fuchsstein und Bucher Moos. 
Sauerberg (grosser) s. Seoner Berg. 
Schafisheim s. Bellenlhal, Lotten, Schoren. 



l Thicrsteinberg N^ 536. 

(Frickbcrg N^- 144. . . 

Rohrhof N**- 421. . . 



Hessenberg N^' 202. (approxim.) . 

Wildegg N**- 586 

Schildhalde N*» 456 



Habsburg N*'* 180 

j Habsburg N*^* 180 

1 Ryniken N** 436 

Frickberg N** 144 

Dreigrenzer N** 438 

Stein N**- 509. (direcl) 

Stein, über N° 441. (indirect) . . . 

Thiersleinberg N** 536 

Säkingen N** 440. und Stein N^ 509. 

Stein N° 509. (direcl) 

Stein N^' 509. (indirect) 



Bolzen N*» 63. (mittelbar) 
Bozen N**- 63. (mittelbar) 



( Hasenberg N"" 191. 
j Villmergen N** 550. 

Lindenfeld N*» 294. 



Lindenfeld N"" 294. 



(RöUer N** 418. . 
1 Villmergen N*^ 550. 
Sandbühl N"" 448. 
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Verschiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



225,03 

228,08 
225 



flndercben-Mündang. 
388, to 
387,12 



148,6 (2) 
151.44 

152,10 



95,14 
95,10 
94,66 

54,85 
39,96 
39,53 



237,03 
238,28 



234,94 
335,43 



387,8 



108,7 
99,7 

306 

114,1 

275,6 



148,6 
151,77 

536,3 
527,3 

94,97 

54,35 

39,75 

42,90 
36,0 

221,91 

252,5 



237,65 

254,0 

237,8 
236,8 
234,06 



335,2 
344,2 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



473 

476,1 
473 



635,8 

356,7 
347,7 

554 

362,1 

523,6 



396,6 

399,8 

784,3 
775,3 

342,97 

302,8 

287,75 



469,9 
500,5 



485,6 



485,8 
484,8 
482,1 

583,2 
592,2 



Anmerkimgen. 



Gemeindsbezirk Denspüren. 



Gem. Effingen. 



Gem. Unter-Siggenthal. 



Gem. Kienberg, Erlisbach und Wölfliswyl. 
Kanton Soloihurn (Gem. Kienberg). 

Grossherzogtbum Baden. 

Gem. Stein. 

Die Badiscben Rbeinpegel zählen von oben nach onten. 

Gem. Effingen. 
Gem. Linn. 



Gem. Hilfikon. 
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Name und Bezeiduumg der Höhenpunkte. 



Ableitung aus 



450. 
451. 



452. 

453. 

454. 
455. 



456. 



457. 



458. 



459. 



460. 



461. 
462. 



463. 



464. 
465. 



466. 



467. 
468. 
469. 



Schafbühl, zwischen Pf äff nau und Mettenwyl (Gem. 
Brittnau) 

Schafmatt, Gebirgssaltel zwischen Rohr und dem Bar- 
melhofe 

Scharte, Boden des trigonometrischen Signals . . . 

Schellenbrücke, Strassenpflaster 

Der Horenbach unter dieser Brücke 

Schenkenberg, Gipfel oder Boden der Ruine . . . 

Scherz, Gross-Zelg, höchste Stelle des Fahrweges nach 
Schinznach 



Schildihalde, Gipfel 



Obere Säge N** 357, 
Wasserfluh N** 569. 



Sulberg N*» 521. 
Vogelherd N** 556. 
Hundsbuck N"" 227. 
Suhr JV*» 519. . . 



Schiltwald, Boden des trigonometrischen Signals 



Killholzgatter N*' 253 

[Habsburg N*** 179 

Kestenberg N** 251 

Braunegg N** 72 

Rothberg N** 424 

Spornegg N*** 500 

Gyslifluh W- 178. über Slübisberg 

Wartburg N*" 567 

Hoch wacht N** 210 

Eidgenöss. Bestimmung . . . . 

Wildensteiner Rain N*'- 587. . . 

Bellevue N*' 40 



Vorrohr N^ 559. 



Schinznach, Schalllochbrüstung des Kirchthurms . . 

Thürschwelle des Thurms 

Schinznach, Langenbachbrücke (des Weges von Schinz- 
nach nach Linn) 

Der Bach darunter 

Schinznach, mittlerer Aarspiegel gegenüber dem Schinz- 
nacher Bade, oder Mündung des Schinznacher Thal- 
bachs 

S. noch Grund, Buchmatt, Dreierberg, Vorrohr, Gättibuch. 

Schloss-Rued, Dachfirst j Stübisberg N""' 518 

Schmidrued s. Waltersholz, Rehhag, Schiltwald. 
Schneckenhalde (ein Hülfspunkt), der Theodolit (1,4 M. 

über dem Boden) 

Scbneckenhaus-Steg s. Vor-dem-Wald. 



Wildensteiner Rain N"" 587. 



Schneckenrüti, Hülfspunkt bei Dogern, der Theo- 
dolit 



Boden der benachbarten stärksten Eiche 

Schneisingen, höchste Strassenstelle zwischen Schnei- 
singen und Siglistorf, beim Wegweiser . . . 
Schneisingen, die Strasse auf dem Gebirgssattel »beim 

rothen Kreuz^^ 

S. noch Risiloh. 
Schnelle (die), s. Laufenburg. 

Schöftland, Thurmleiste über dem Zifferblatt. . . . 

Der Boden des Kirchthurms 

S. noch Stübisberg, Ruderchen-Mündung. 

Schönenbühl, Boden des Kreuzes 

Schongau, Thurmknopf 

Schongauer (»Schunker^^-) Bad, im Gemeindsbezirk 
Bettwjl belegen 



l Möhlin N^ 324. 
jZuzgen N^ 615, 



Reuenthaler Ried N"" 411. . 

Rothberg N'^- 424 

Wjaildshut (nach Eschmann) 



Burghorn N'' 97. 
Lägern N** 276. 

I Burghorn N^* 97. 



( Stübisberg N«"' 518. 
I Hofacker N^ 212. 



Bepberg N*" 45 

Eichenberg N** 122 

Lunnem Signal N^ 303. (approxim. 
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Verschiedene 
Resultate. 



220,9 
220,6 
221,5 



162,7 

163,t 

163,5 

231,1 

231,9 

604,93 

603,04 

605,33 

605,74 

146,95 

146,74 



328,93 
328,so 

160,52 
159,55 

160,is 



280,84 
280,05 



239,15 
239,14 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



• • • 



• « 



313,8 
519,3 

221,0 

227,0 
219,5 
384 

163,1 
231,5 
604,43 



146,85 

131,85 

129,6 
128,5 

95,38 

322,2 

328,87 



160,08 

159,0 
280,45 

262,5 



239,15 
215,05 

314,5 

537,0 

471 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



561,8 
767,3 

469,0 

475,0 
467,5 
632 

411,1 
479,5 
852,4 



379,8 



376,5 
343,4 

570,2 
576,9 



407,0 
528,4 

510,5 



463 

562,5 

785,0 

729 



Anmerkangen. 



Kanton Luzern. 



Kanton Solothurn. 



Gemeindsbezirk Baden und Ennetbaden. 

Gem. Küttigen. 
Gem. Thalbeim. 



Gem. Döttingen. 



Kanton Luzern. 



Ist wegen unsicherer Beduction nicht ganz benutzbar. 



Der höchste Wasserstand bei der benachbarten Birrenlaufer 
Fähre liegt beiläufig 1,2 M. über dem dortigen niedrigsten. 

S. noch Kirchrued, Tanzplatz. 
Gem. Wegenstetten. 



Grossherzogthum lladen. 



Gem. Schupfart. 
Kanton Luzern. 
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470. 

471. 
472. 



473. 



474. 



475. 

476. 

477. 

478. 
479. 



480. 

481. 
482. 

483. 



484. 
485. 

486. 



487. 
488. 



489. 



490. 



491. 



Lenzbarg N^ 287. 
Gysliaah N^ 178. 
Habsburg N° 180, 
Bepberg N** 45. . 
Bepberg N° 45. • 



( SchneckeDräti N"" 463. 
JAlbbruckN*' 11. . 



Schoren, Bann -Grenzstein zwischen der Landstrasse 

und dem Hause 

Schriber (der), Boden der Hütte 

Schupfart, Kirchthurmknopf 

Bodenplatten der Kirche 

S. noch Bepberg, Eichbühl N^ 121., Wolfgarten N^ 597. 
Schwabenberg s. Körnlisberg. 

Schwatterloch, Platte vor der Kirchthüre .... 

S. noch Alb-Mündung. 
Schweizerhall, die Pintenschenke am Dreiwege nach 
Basel, Liestal und Rheinfeiden, von dem ober- 
sten östlichen Giebelfenster die Brüstung .... 

Die Thürschwelle oder Strasse 

Schwörstadt, der mittlere Wasserspiegel des Rheins 

bei der Mündung der Wehra 

Schwörstadt, die mittlere Rheinhöhe gegenüber Tom Schloss Schwörstadt . . . 

Wart N**- 566. (annähernd) 
Schynberg, Boden des bewaldeten Gipfels 



Kaiseraugst ^''- 238. 
Holderstöckle JV" 216. 



Eichbühl N^ 120. 



Schjnhalde, Fensterbrüslung 

Seebrücke, Strasse auf derselben 

Boden des Baches unter dieser Brücke 

Seengen s. Hallwyler See, Eichenberg, Wieden- 
waldhöhe. 



Segelhof, Boden des westlichen Hauses . . . 

Sennenloch, Boden des westlichen Wohnhauses. 
Sennhof (der obere], Boden 



Sennhütte, Dachfirst des nordwestlichen Hauses 



Boden 



Seon, höchste Stelle der Strasse nach Schafisheim . 
Seon, untere Mühle, das Oberwasser des Aabachs . . 

Seoner Berg oder Grosser Sauerberg, Waldboden 

S. noch Breitenrain und 
Siegesmühle, Boden des südlichen Hauses der Papier- 
fabrik 

Siglisdorf, steinernes Geländer der Brücke . . . • 

Der Tägerbach unter der Brücke 

S. noch Wachthausbuck. 



Sins, grösster Thurmknopf 



Sinser Brücke, der Theodolit 



9I]lllerer Wasserstand der Reuss 
Sisseln, Kirchthurmknopf. . . 
Boden der Kirche 



Herznach N*' 199. . 
Schneckenrüti N"" 463. 
Habsburg N"" 180. . 
Rain N** 387. . . . 



Oberberg N*' 595 

Dättwjl N^- 102 

Bützberg N** 95 

Hinterbühl N*- 206 

Grundbühl N** 172 

Laubberg N* 277. (über Fcchhälie) . 
Brücklehübel N*' 527 



Gyslifiuh N** 178. 
Hurd N^ 229. . 
Hochrain N'' 50. 
Eichenberg N* 122. 



Pepberg N°- 380. . 
Wachthausbuck N"" 560. 



Lunnem Signal N"" 303. . 
Mejenberg Signal N"" 321. 

Sins N*- 489 

Rigi N^ 414 

Sl Michael N* 322. . . 
Uetliberg N* 542. . . • 



Wart N* 566. und N** 492, 
Wart N*- 566. (approxim.} 
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Verschiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



Anmerkungen. 



161,0 
158,0 



81,51 
81,49 

30,d4 

ao,32 



479 
482,6 

482,6 



244,23 
243,43 



399,6 

399,03 

398,35 



356,2 
359,1 



234,67 
234,86 

160,03 
159,64 
159,52 
158,98 



! 



159,5 

156,0 
241,1 
210,1 



81,5 



30,58 

24,75 
31,2 

29,0 
482 

164,88 

130,5 

128,8 



243,8 

171,8 

436,2 

399,0 

389,14 

222,1 

185,3 

357,7 



177,7 

184,4 
182,2 



284,76 

159,54 

150,5 
80,2 
58,9 



407,5 

404,0 
489,t 
458,1 



329,5 



272,75 

279,2 

277 

730 

412,9 
378,5 
376,8 



491,8 

419,8 
684,2 

647 

637,1 
470,1 
433,3 

605,7 



425,7 

432,4 
430,2 



482,7 



398,5 
328,2 
307 



Gemeiodsbezirk Hunzenschwjl uod Schafisheim. 
Gem. Villnachero. 



Kanton Basel. 



Grossherzogthum Baden. 

Gem. Ittenthal und Kaisten. 

Gem. Villnachern. 
Gem. Kernigen. 



Gem. Dättwyl. 

Gem. Döttingen. 
Gem. Rohrdorf. 



Gem. Mönthal und Effingen. 



Gem. Seon. 



Der niedrigste und höchste Wasserstand sind dort beiläufig 
3 Meter von einander verschieden. 
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492. 



493. 



494. 



495. 



496. 



497. 

498. 
499. 



500. 
501. 

502. 

503. 



504. 



505. 

506. 
507. 
508. 



509. 



Name und Bes&eichnuiig der Höhenpunkte. 



Ableitung aus 



Thiersteinberg IS""' 536. 
Wart ]V° 566. (mittelbar) 



Sisslen, Wasserspiegel derselben unter der Brücke bei 

Sisseln 

Die Mitte der Brücke 

Die Sisslen bei ihrer Einmündung in den Rhein . . 

Die Sisslen, das Hauptflüsschen des Frickthals, führt nur bis Frick hinauf diesen Namen. Obei 

Ortschaften benannt, durch welche sie fliessen, z. B. Ueker Bach, Wittnaner Bach a. s. w 

thal, Effingen; Sägmühle, Brühlmatten- Wasserfall, Bözener Mühle, HornusseD: 

Benken, Oberhof (Gem. Wölfliswjl), WjlerBach; (Kienberg), Euleten, (^Vittnaa 

Solothurn. Zu diesem Kanton gehören die Höhebestimmungen yon Kleffenberg, Kienberg 

berg, Wartburg, Born, Rabenfluh u. s. w. 
Sommer halde (bei Dättwyl), obere Fläche des Grenz- 
steins südlich der Landstrasse 

Die benachbarte höchste Stelle der Landslrasse . . . 
Sommerhalde (bei Benken), Febgipfel 



Sonnenberg (bei Möhlin), Boden des Signals 

Sonnenberg- Hof, Steinplatten vor der Thüre 
Sparberg (»Sparblick^^) s. Pechhütte. 

Spitalmatt, der Pass oder Gebirgssattel . . 



Spital matt, Thürschwelle des Hauses 

Spitze Fluh, der Theodolit (beiläuGg in gleicher Höhe 
mit der bewaldeten Bergnase) 

Spornegg, obere Fläche des trigonom. Steins (Gipfel) 

Spreitenbach, Kantonsgreuzstein XUI. (unweit der 
Limmath) obere Fläche 

Spreitenbach, obere Fläche des Kantonsgrenzsteins 
XIV 

Spreitenbach, Kantonsgrenzstein XV. , neben der Ka- 
pelle St. Jost, obere Fläche 

S. noch Heitersberg. 
Stadler Bach s. Herznacher Säge. 
Stafelbach, Brücke neben dem Schulhause, das stei- 
nerne Geländer derselben 

Die Suhr unter dieser Brücke 

S. noch Kalt. 



Staffelegg, höchste Stelle der Strasse 

Stalden, Flach -Gipfel des alten Staldens .... 
Stalden (Neu-), höchste Stelle der Strasse . . . 
Staufberg, der untere Dachrand des Thurms . . 

Boden des Thurms oder Gipfel des Bergs . . . 
Stein, Hausthür- Schwelle des Gasthauses zum Löwen 



Braunegg N** 72. 
Kestenberg N"" 251. 



Saalhöfer Dreigrenzer N"" 438. . . 

Basel N"* 34, a und b 

iSchanz N^* 237. (Kaiseraugst) . . . . 

Kaiseraugst N** 238. direct 

rKaiseraugst, über Rheinfelden, K^ 404. 

Chrischona N° 101 

Buchmatt N^ 89 

( Burghorn N** 97 

jSulberg N" 521 

Scharte N° 452 



Wachthausbuck N** 560. 



Rothberg W' 424. . . 

Besserstein N"" 48. . . 

Firsthalde N"" 139. . . 
( Grenzstein XIV. N^ 502. 
I Oetwjler Signal N^ 370. 

Vogelherd N^ 556. . . 

Uelliberg N^ 542. . . 

Bick N^ 52 



Grenzslein XIV. N^ 502, 



Stübisberg N"" 518. 



Wasserfluh N** 569 

Krinnenfluh N** 271 

( SignalUnne ob Linn N"" 298. . 
JLeUi N^ 291 

Gallenkirch N* 151 

Aarau W 1 

Küttiger Aussichtnische JV" 274. 

Lenzburger Schloss N** 287. . 

RöUer ]N° 418 

Eichbühl N*»- 120 
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Verschiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



Hohe 

über dem Meer 

in Metern. 




43,32 

42,91 



43,12 

48,43 
42,05 



291,1 



290,0 



lalU Frick werden die verschiedenen Bäche, aus deren Vereinigung die Sisslen hervorgehl, nur nach den 
hi' Gefälle des Flussgebiels der Sisslen lassen sich übrigens folgern aas den Höhebeslimmungen von Käs- 
Elfingen), Fuchsbühl, JVieder-Zeihen; Asp, Denspüren, Herznach, Ueker- Bachmündung; 
lipf), Frick. 
Kohlenkreuz, Räbli, Saalhof, Geissfluh, Schafmatt, Bockhof, Gugen, Wartenfels, Engel- 



197,55 

196,'>3 



387,42 (2) 

3S7y5S 

387,2 

386,79 

386,91 



228,66 
230,76 



323,56 (2) 

323,72 
322,16 

138,96 
139,09 
143,71 
143,72 

143,1S 



375,2 (2) 

377,6 (?) 

345,47 

343,77 

325,75 (2) 

284,63 
285,07 
272,53 
272,21 
54,40 



197,24 

200,0 
569,5 



387,21 



482,5 

229,7 
237,2 
297,73 

323,32 

139,02 

143,54 

149,77 



225,5 
223,65 

375,5 

345 
325,7 

284,85 

272,37 
54»4 



445,2 

448 
817,5 



634,17 



730,1 



477,7 
485,2 
545,7 

571,3 

387,0 

391,5 

397,7 



473,5 
471,6 

623,5 

593 
573,7 



520,4 
302,4 



Gemeindsbezirk Baden und Fislisbach. 



Gem. Oberhof. 



Gem. Thalheim. 



Gem. Baden. 



Gem. Baden. 

Wird durch N° 141, a und b controUirt; Gem. FisibacL 

Gem. Baldingen. 



Gem. Bözberg. 



Gem. S taufen. 



sc 



N 



OS. 



Name und Bezeiclmiiiig der Höhenpnnkte. 



Ableitung aas 



510. 
511. 
512. 



513. 
514. 



515. 



516. 



517. 



518. 



519. 
520. 



521. 

522. 
523. 

524. 

525. 
526. 

527. 



Vergl. Säckingen N"" 441. 
Steinenbühl» Hochfläche am Rande des Härdli-Waldes 

Sterenberg, bewaldeter Flach-Gipfel 

Stillit der untere Dachrand des Fahrhäoschens auf rech- 
tem Aarufer 

Die Aare, deren höchster Wasserstand 

j^ D deren niedrigster Wasserstand 

Stockenmatt, Boden des westlichen Giebels . . . • 



Strengelbach, Dachfirst des Schulhauses 

Boden desselben 

S. noch Aeschwuhr ]V°* 9. 

Strichen (der), Zielpunkt am Signal 

Der Boden des Gipfels , 

S. noch Asper- und Denspürer Strichen. 
Striegel (der), Steinplatten vor dem Hause des Herrn 

Hüsi 

Höchste Stelle der Landstrasse 

Stroppel (im), Fahrhaus an der Limmathmündung, der 

untere Dachrand 

Der Boden 



Unter-Endingen N''* 544. 
( Uetliberg N"" 542. . . 
( Schongau JV"' 468. . . 

Besserslein N"" 48. . . 

Rain N** 387 



(Wasserfluh N** 569 

(Strichen J\^- 515 ^ 

Rothunnen V' 425 i 



Saalhöfer Dreigrenzer N"^ 438. 
Mühlaker N"" 334 



Stübisberg, Boden des Signals 



Stutz s. Wjler Stutz und Zeiningen. 
Suhr, Boden des Kirchthurms . . . . 



Lindenfeld IV^" 294. 



Besserstein N""* 48. 



Gyslifluh N** 178. 
Hochwacht N** 210. 
Schiltwald N* 457. 
Weid N* 576. . 



( Wasserffluh N*- 567. 
(Gyslifluh J\«- 178. 

Wasserfluh N^ 567. 

Suhr N^ 519. . 



Suhr, die Wyna unter der Brücke neben der Papier- 
mühle 

Die Landstrasse auf dieser Brücke 

Suhr-Fluss s. Wehrliwuhr, Stafelbach, Ruderchen-Mündung, Entfeldcn K* 128., Buchi 

I ( Hundsbuck IV" 227 

Sulberg oder Snlzberg, ThürschweUe der KapeUe . Vogelherd N"" 555 , 

Vogelherd N^ 556, 



Sulz, Boden der Kirche 

Sulz (Ober-), Oberwasser der 31ühle . . . . 
Thakohle gegenüber der Mühle 

Sulz er Berg, ThürschweUe des Hauses K^' 151. 



Sulzberg, Strasse vor dem Hause N^' 17. 



Sulzer Insel, mittlerer Wasserspiegel der Reuss bei 
der Ueberfahrt 

Sulzer Thal: Brücklehübel, Hülfspunkt, der Theodolit 
(1,4 M. über dem Boden) 

S. femer Bütz, Leidiken, Nussbanm, Sulz, Rheinsulz, Ried, Rohrmatt, Vor-Egr 



Grundbühl N^" 172. 
Vor-Egg N* 558. 
Vor- Egg N**- 558. 



Grundbühl N** 172. . . 
Brücklehübel N"" 527. . . 
Meyenberger Signal N^ 32! 

Rigi N* 414 

St. Michael N*' 322. . . 



• < 



Hasenberg N°- 191. 

Gmndbähl N*>^ 172. 
Vor-Egg N" 558. 
Gagliberg N° 177. 
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V^erscbiedene 
Resolute. 



626,S 
625,9 

83,92 (2) 

84,26 (2) 

80,17 

77,21 
477,94 
477,85 



625,75 
625,58 



298,01 
298,27 
297,51 
297,27 

179,46 

178,90 
148,35 
146,9 



268,6S (2) 

269,29 

269,2S 

142,S3 

142,^.3 



255,15 
254,83 
297,2$ 
296,92 
296,51 

1 10,3 (2) 
24l,i2(2) 

241,04 
241,13 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



309 
626,3 

841,1 

78,6 

477,9 
202,42 

190,74 

625,6 
618 

263,04 
261,8 

86,99 

86 
297,7 



179,18 

147,6 
151 



268,98 



142,73 

152,84 

147,3 
255,0 



296,9 



110,3 



241,25 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



557 
874,3 

338,1 

326,6 

725,9 

450,4 

438,7 



866 



509,8 



3341 



545,8 



427,2 

395,6 
399 



517,0 



390,7 

400,8 
395,3 

503,0 



544,9 



398,3 



489,2 



Anmerkiingen. 



Gemeindsbeiirk Unter-Siggentbal. 
Gem. Menziken. 



Gem. Denspüreo. 



Am Stricben treffen die Gemeindsbezirke Ton Denspüreo, 
Oberhof und Wölfliswyl zusammen. 



Gem. Safenwyl. 



Gem. Unter-Siggenthal. 



Gem. Schöftland. 



Gem. Wettingen. 



Gem. Sulz. 



Gem. 3Ieyenberg, Dietwyl und Kanton Lazem. 



Gem. Göslikon. 



Gem. Sulz. 



8 
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Name und Bezeiehnung der Höhenpunkte. 



Ableitung aus 



529. 



530. 
531. 



532. 



533. 
534. 



535. 



536. 

537. 

538. 
539. 

540. 



541 



542. 



543. 



Warlenfels N**- 568. 



Surb (die), das Flüsschen, s. Marzeln, Tiefenwaag, Lengnau N^* 285., Unler-Endiog^ 
Surb-Mündung, Bollwerk-Ecke des Erzplalzes • • lii ^. - ]wo. .0 

Höchster Wasserstand der Aare 

Niedrigster Wasserstand der Aare 

Tägerbach s. Wattwyl, Siglisdorf; die Mündung des Tägerbachs in den Rhein, durch Interi 
polation zwischen den Rheinhöhen bei Kaiserstuhl und Zur zach gefolgert 

Tägerig s. Eich N^ 119. 

Tann (das), höchste Stelle des Fusswegs von Kölliken 
nach der Weid, neben dem Kantonsgrenzstein 
N^' 482., der zugleich die Bezirke Aarau (Ober- 
Entfelden), Zofingen (Kölliken) und den Kan- 
ton Solothum Ton einander scheidet 

Tannköpfle, höchste Stelle der Banngrenze zwischen 
Kaiseraugst und Olsberg 

Tanzplatz, höchste Stelle der Strasse von Unterkulm 
nach Schlossrued 

Tennwyl s. Bücher Moos. 

Teufenthai, Einmündung des Teufenthaler Bachs in die 

Wyna 

S. noch Bampf. 

Thalheim, Schwelle der Kirchthüre 

Thurmknopf 

Thalheim, Rieder Pass (zwischen Staffelegg und Thal- 
heim) 

S. ferner Gatter, Geckenbach, Schenkenberg, Killholzgatter, Sonnenberghof, Hoj^ 

Thalholz, höchste Stelle des Fusswegs von Mönthal 
nach Büren 



Rheinfelden N"** 404 

Beuggener Rebhäuscheu K^ 51. 

Rued]\^461 

J Waltersholz N« 562 

j Herdenberg N^* 196 

Krinnenauh N*** 271 

Herzberg N° 198 



Thiersteinberg, Boden des trigonometrischen Signals 



Laubberg N° 277. 



Sonnenberg W* 495 

Beuggener Rebhäuschen K^- 51. 

Eichbühl N**- 120 

Burghorn N** 97 



Stübisberg N'' 518. 
Remigen JV" 398. 

( Frickberg N° 144. 
IFrick N" 143. . 



Tiefe nwaag, Mündung des Surbenbachs in die Surb . 

Die Strasse auf der Brücke daselbst 

Triengen, Thurmknopf 

Ueberthal, Boden des Hauses N"" 53 

Ueken s. Egg N^ 118., Birch, Herznacher Säge. 
Ueker Bach, Brücke über demselben, zwischen Frick 
und Hornussen, nördliche Geländerbrüstung . . 

Der Bach unter dieser Brücke 

Dessen Einmündung in den Hornusser Bach. . . . 
Uerke-Bach s. Wyker Moos, Bottenwyl, Holziken. 
Uerkheim, bei den Linden, Strassenhöchstes zwi- 
schen Uerkheim und Mühlethal 

Obere Fläche des dortigen Banngrenzsteins .... 
S. ferner Neudorf und Rothtannen. 

Hasenberg N** 191 

Hinterbühl N* 206 

Burghorn N** 97 

Der natürliche Gipfel des Uellibergs , auf welchem v(»*mals ein besonderes Signal errichtet geweseni 

Fachsstein N""' 148 

1 Fuchsstein N** 148. 



Uetliberg, der untere Dachrand des Wachthausthürm- 
chens 



Gemäss dem Stranssischen NiveUement 



Hochwacht N** 2ia 



Uezwyl, Thurmknopf 
Der untere Dachrand des Kirchthurms 



Sandbühl N'' 448. 
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'erschiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



egerfelden and 

72,40 



126,3 
129,2 



194,6 
195,0 



72,65 

73,4 
70,8 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



Amnerkimgen. 



261,^ 



127 



378,5 



194,8 

213,3 
230,33 

415,3 



320,6 

321,4 
318,8 

327,3 



510 



375 
626,5 

442,8 

461,3 
478,2 

663 



Gemeindsbezirk Döttingen. 



Gem. Mellikoo. 



Gem. Tbalheim und Dcnspüren. 



erg. Würz, Hard N* 190., Krinnenfluh. 



502,27 (2) 
502,82 (2) 

502,17(2) 



118,6 
115,9 



630,31 (2) 
630,81 (2) 

631,68 



296,78 
297,18 



306,6 

502,41 

190,2 
193,5 
320,7 
212,0 

117,3 

112 
111 

339,0 
339,7 

630^ 

626,48 
306,08 

296,98 



554,6 

750,4 

438,2 
441,5 
568,7 
460 



365,3 

360 
359 



587 
587,7 



Gem. Schupfarl und Oberfrick. 

(Gem. Unter-Ehreodingen. 

Kanton Luzern. 
Gem. Bözberg. 



874,5 



545,0 



Gem. Frick. 



Die einfache Beobachtung des Burghorns auf dem Uetliberg 
(oder Uto, bei Zürich) ist unsicher, weil das Signal des 
Bui^homs zur Zeit der Beobachtung nicht mehr vor- 
handen war. 
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Name and Bezeichnung^ der Höhenpunkte. 



Ahleitun^ aus 



544. 



545. 



546; 

547. 
548. 



549, 



550. 



551. 



552. 



553. 



554. 



555. 



556. 
557. 



Schilthalde N"" 456. 



Uezwyl, die Strasse anf der Brücke vor dem KircUein 

Der Oberholzbach unter dieser Brücke 

Umiken yergl. Ryniken. 

Unter-Endingen, Kirchthum, Brüstung des Giebel- 

fensters 

Die Surb unter der Brücke (approximatif) .... 
Untere Säge s. Vor.-dem-Waid. 
Unter-Siggenthal s. Steinenbühl, Rjfluh, Niederwies (Trotte), (Im) Stroppel. 

Röthifluh (nach Hrn. Eschmann) 
Rossweide N**^ 423 



St. Urban, der Fussboden der Gallerie des nördlichen 
Thurmes 



Der nördliche Thurmknopf 

St. Urban, die Roth unter der (alten) Brücke 

Die Roth gegenüber dem Dreigrenzer . . . 
Utenberg, Boden des Hauses 



Veltheim, Dachfirst des Kirchenschiffs 



Thürschwelle des Thurms 

S. noch Wildensteiner Rain. 
Villigen, Guntenmühle, das Oberwasser 

Das Unterwasser oder die Tbalsohle (beiläufig) 

S. noch Besserstein, Geissberg. 
Villiger Eck s. Rothberg. 



Villmergen, unterer Dachraud des Kirchthurms . 



Der Kirchthurmknopf 

Villmerger AUmend, Wasserspiegel des Holzbachs 
bei seinem Entstehen, d. h. bei der Vereinigung des 

Tordern und hintern Alhnendbachs 

S. noch Wieden -Waldhöhe. 
Villnachcrn, die Brüstung der untern Fenster des Schal- 

meisterhauses 

Die Strasse vor dem Hause (annähernd) 

Villnacher Weiher 

S. noch Schriber und Schjnhalde. 
Violenbach s. Olsberger Ziegelhütte. 
Vobert, das Hochgestade neben der Mündung des Kai- 
stener Bachs in den Rhein 



Vogelherd, signalisirte Tanne, Boden 



Vogelherd, Boden des Eisenbahn -Signals 



Vor-dem-Wald, der Steg über die Pfaffnern heim 

Schneckenhaus 

Die Pfaffnem unter diesem Stege 

Vor-dem-Wald, Untere Säge, die Pfaffnem . . . 

Das Oberwasser 

S« ferner Benzlingen, Junkerwubr, Obere Säge, 
Königshubel, 



Roggwyl N** 419. . . . 

Rabenfiah N^ 385. . . . 

St. Urban N^- 545. . . . 

St. Urban N^ 545. . . . 

Müllauer Fähre N° 335. . 
1 Wildensteiner Rain N"" 587. 
) Holderbank JV"- 214. . . 



Rain N^ 387. 



(Rötler N^ 418. . 
I Hasenberg N** 191, 
(Fuchsstein N"" 148. 



Vaimergen N^ 550. 



Hahsburg N^ 180 

Signaltanne ob Linn N*" 298. 



Schinhalde JV"* 478. (mittelbar) . 



(Kaisten, Thurmknopf N"" 242. . 
I Laufenburg N"" 278 

Kestenberg N** 251 

Braunegg N° 72 

Oberberg N* 595 

Handsbuck N^ 227 

Vogelherd N*» 555 

Baldegg N* 28 

Benzlingen N"" 44. 



Roth (St Urbaa) N"" 546. (mittelbar) 
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Verschiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



AjUDerkangen. 



237,65 
237,49 
236,54 



i46,%6 
146,60 



241,26 

240,84 
240,43 



113,14(2) 
114,93 



73,69 

74,58 

453,37 

453,65 
453,86 
449,1 1 (2) 
44S,43 

448,54 

182,2 
180,7 

180,45 

181,35 



! 



283 

281,36 
168,63 

130 



237,23 

261,49 
191,5 

190,9 

219,77 
146,53 
131,89 

116,3 

HO 



240,84 
262,90 
170,4 



113,5 
112,3 

168,3 



74,1 
453,63 
449^2 

182,2 
180,/i 



531 
529,4 



378 



485,2 

509,5 
439,5 
438,9 
467,8 

394,5 

379,9 

364,3 
358 



510,9 
418,4 



361,5 

360,3 
416,3 



322,1 



701,6 



697,2 



430 



428,6 



Kanton Lazern. 



Kanton Zürich. 



Ist durch Wohlen N"" 594. controllirt. 



Gemeindsbexirk Villnachern. 



^ 



Gem. Kaisten. 

Gem. Rohrdorf (Eschermoos) an der Grenxe gegen 
Neoenhof und Killwangen. 

Gem. Nenenhof. 



Beiderlei Uöhenbestimmongen (i>180,7 und 180,45^) sind nicht 
ganz zuverlässig; weil sie jedoch nicht viel Ton einander 
abweichen, so kann ihr Mittelwerth (180,6 . . .] angesehen 
werden als Höhe der Pfaffnem, in der Mitte zwischen 
der untern Säge ond dem Schneckenhaus - Stege. 
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558. 

559. 

560. 
561. 



562. 
563. 

564. 

565. 

566. 
567. 

568. 
569. 

570. 
571. 

572. 
573. 
574. 



575. 

576. 
577. 

578. 
579. 

580. 



Name und 



der Höhenpunkte. 



Ableilimg aus 



Vor- Egg, Thürschwelle des Hauses 



Vor röhr, innerer Boden des Rebhauses 



Wachthausbucky Boden der signalisirten Fichte (Fohre) 

Waldshut, der Rheinspiegel, als derselbe bei 11 Fuss 

4 Zoll (badisch] des Rheinpegols sich befand . . . 

Der Rheinspiegel bei derselben Wasserhöhe neben dem 

Waschhäuschen in Fahrhäuser 

Wallbach s. Frehnacker N"" 141. und Möhlin N'' 325. 



Waltersholz 9 Gipfel des Bergs 



Wampfle (Gem. Leutwjl), Dachfirst des westliebsten 
(trigonometrisch bestimmten) Hauses 

Wandfluh, bewaldeter Gipfel 

Wannenhof bei Oberhof s. N'' 362. 
Wannenhof, im Gemeindsbezirk Unterkulm, Boden 
des Wirtbshauses 

Wart, die Hochfläche im Nordosten der beiden Häuser 

Wartburg (Sälischloss), Boden des Signals auf dem 
Dache des Schlosses 



Grundbühl N° 172. ... 

Laubberg N^ 277 

Kestenberg N** 251. . . . 

Bellevue N° 40 

Sporneck N^ 500. .... 
Burghom N** 97 

Bernau N"" 47. (mittelbar) . 
Waldshut (nach Eschmann) 

Gyslifluh N^ 178 

Hochwacht N** 210. . . . 
Schiltwald N^ 457 



Pfeffiker Berg TU''- 383, 



Wartenfels, Dachfirst des Schlosses 



Wasserfluh, Boden des Signals 



Gipfel 

Wasserscheide, Boden des Hofes 

Wasserwenden-Brücke 

Die Wynen unter der Brücke 

Wattwjl, Boden des Waschhauses 

Wegenstetten, Thürschwelle des Thunns 

Wegenstetten, Dreigrenzer zwischen den Gem. von 
Wegenstetten, Helliken und Hemiken, Boden 

S. noch Bepberg, Schneckenhalde, Fatzentellen. 
Wehra-Mündung s. Schwör Stadt. 
Wehrli-AVuhr, an der Kantonsgrenze, das Oberwasser 
derSühre 



iRiedN^ 411. . . . 
( Schneckenrüü JV"" 463. 



Gyslifluh N^ 178 

Lenzburg N° 278 

Thiersteinberg N* 536 

Grundbühl N"" 172. und Kaisten N"" 242 

Wasserfluh N** 569 

Gyslifluh N^ 178 

Aarau N^ 1 

Aarau N*' 1 

Thiersteinberg N** 536 

Frickberg N** 144. 



Bannrüü N"" 30. . 
Wasserfluh N^ 569, 



Weid, Gipfel 



Weissegg, bei Pfaffnau, der Theodolit 

Der Gipfel (approsjmatif) 

Wcischenloh (Mutscheller Berg), höchste Stelle der 

neuen Landslrasse 

Werd (Wörth, bei Kaiseraugst), der Boden vor dem 

Hause 



Wessenberg, Boden des Signals 



Burghom N"" 97. (nittelbar) 
Bepberg N^ 45 

Bepberg N** 45 



Triengen N^ 538. 
Reitnau N"" 395. . 
Kestenberg N^- 251. 
Schiltwald N* 457. 
Warlburg N*' 567. 
Rothtanneu N"" 425. 



Villmergen N^^ 550. 

Kaiseraugst N"" 238. 
Schanz N*^- 237. . 
Grundbühl N* 172. 
Rothberg N*' 424. 
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Verschiedene 
Resultate. 



220,18 
219,95 
234,0 
235,3 

324,90 (2) 
323,93 (2) 

64,36 

66,rs (?) 

450,23 
451,27 
450,i4 



299,2 
301,7 

366,94 
367,02 
189,7 

189,23 
434,37 (4) 
433,99 (2) 
43J,fi(2) 

• • • 

620,85 (2) 
621,43(2) 



233,2 

233,4S 

367,78 

367,84 

335,46 

337^4 



17,67(2) 
16,68 

358,08 
356,93 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



220,06 
234,7 



324,44 
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450,65 

464,5 
300 



367,0 
189,46 

433,91 

390,2 

621,14 

622,6 

329 

176,14 

173 

282,5 

210,9 

343,2 



233,34 

367,81 

336,4 

337 

299,5 

17,3 

357,5 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



468,1 
482,7 
572,4 



313 



698,6 

712,5 
548 



615,0 
437,5 

681,9 

638 

869,1 

870,6 
577 

421 

530,5 

458,9 

591,2 



481,3 
615,8 



585 
547,5 

265,3 

605,5 



Anmerkiingeii. 



Gemcindsbezirk Salz. 



Gem. Scbinznacb. 



Gem. Siglistorf. 
[ber Waldshuter Rbeinpegel zählt von oben nach unten , vergl. 
/ Basel, Anm. 

Bei Fahrhäuser stossen die Gemeindsbezirke von Leug- 
gern und Füll an einander. 



Gem. Schmidraed. 

Beiläuflg in gleicher Höhe mit dem benachbarten Gebirgs- 
pässe (Gebirgssattel). 
Gem. Wyl und Unter-Leibstadt. 



Kanton Solothurn. 

Kanton Solothurn. 
Gem. Küttigen. 



Gem. Herznach. 

Gem. Gränichen. 
Kanton Zürich. 



Kanton Luzem. 



(rem. Gränichen. 



Kanton Luzern. 



Gem. Berikon. 
Grossherzogthum Baden. 
Gem. Mandach. 
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581. 
582. 
583. 



584. 



585. 



586. 



587. 

588. 
589. 



590. 
591. 

592. 
593. 



594. 



Name und Bezeichnang der Höhenpunkte. 



595. 

596. 
597. 
598. 

599. 
600. 



601. 



Ableitung aus 



Die Passhöhe (südlich von Wessenberg) zwischen Hottwyl und Mandach s. Mandach. 



Wetlacker-Hof (der untere), Thürschwelle 

Wettingen, Brüstnng der Kirchhofmauer 

Wettingen, die Limmat unter der Brücke von Kloster 

Wettingen 

S. noch Kreuzkirchle, Sulberg, Gugel, Burghorn. 
Wiedenwald-Höhe (Gemeindsbezirk Seengen), höch- 
ster Gipfel auf der Banngrenze gegen Villmergen 



Geissler N^ 160. 
Scharte N^ 452, 



Sulberg N* 521. 



Wiesenberg, Boden des Signals 



Wigger, die, s. Brittnau und Aeschwuhr. 
Wikon s. Wyken. 

Wildegg, Boden der Waffenhalle des Schlosses . . . 

Boden des Schlosses 

Wildensteiner Rain, die Terrasse 

Wiliberg s. Wyker Moos, die Furt (Kantonsgrenze). 

Windisch, Boden der Kirche 

Wislikofen, Fensterbrüstung des mittlem Stocks der 

Pfarrwohnung. . • • 

Bodenplatten des Hochaltars der Kirche 

Wischberg, bewaldeter Gipfel 

Wittnau, am Hom, der Theodolit 



Hurd N** 229. (approximatif) . . . 

Rabenfluh N° 385 

Wartburg N° 567. (mittekt der Höhea- 
differenz in Eschmann's »Ergebnis- 
sen der Eidsgenöss. Triang.^^) . . 



( Lenzburger Schloss N"" 287. 
I Wildensteiner Rain N^' 587. 



Habsburg N^* 179 

Lenzburger Schloss N**- 287. 



Hansfluh N* 187. . . 
Wachthausbuck N"" 560. 



Bepberg N^* 45. (approximatif) . 

Frickberg N**' 144 

Strichen N^ 515 



Wittnauer Hörn N^ 591. 



Hornhof , Boden des Hafnerhauses 

Wittnau, Kirchthürschwelle ^ . . . 

S. ferner Buschberg, Kleffenberg, Reichberg, Euleten, Wyler Bach, FatzentellcD. 
Wölfliswyl, Boden der Kirche | Kohlenkreuz N^* 267 

S. noch Feuerberg, Strichen, Mühlacker, Burg, Bächlimatt, Wyler Bach, Kohi^ 

(Sandbühl N^' 448 

AVohlen, Kirchlhurmknopf | Fuchsstein N"* 148 

(Villmerger Allmend N* 551. . . . 

Die obere Thurmleiste unter den Schalllöchern 

Innere Wölbung der untersten oder Hauptbrücke in Wohlen 

Mittlerer Wasserstand der Bünz unter dieser Brücke 

S. noch Hochbühl und Säusack. 
Wohlenschwyl: Oberberg, Thürschwelle des Hauses 

der Gebrüder Saxer 

Wolfgarten, Boden des Weissen Kreuzes . . . . • 
Wolfgarten, bei Schupfart, Boden des Kreuzes . . 
Würenlingen, Brüstung der obern SchalUöcher des 

Kirchthurms 

Würenlingen, Fundamentstein des AVegweisers zwischen 
Würenlingen, Stilli und Klingnau 

Würenlos, Thurmknopf 

S. noch Bick. 



( Habsburg N^* 179. und 180. 
j Sommerhalde JV" 493. . . 

Frick N° 142 

Schneckenhalde N"" 462. . 



Würzberg (Auf AVürz), bewaldeter Gipfel 



I Rothberg N^ 424, 



Rain N^ 387. . . 

Hundsbuck N** 227. 
Burghorn N^* 97. 



Saalhöfer Dreigrenzer iN^ 438. 
1 1 Herzberg N**- 198 
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ü 



Verschiedene 
Resultate. 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



Anmerkungen. 



755,05 
755,07 



192,74 
192,11 



159,63 
159,43 



269,42 
269,79 



reoz. 

213,83 
213,35 
214,08 



• • 



• • 



192,5S 

191,75 



• • 



• • 



210,24 

210,S5 

561,6 
559,1 



342,1 
162,6 

118,2 



435 



755,06 



192,42 
183,2 

159,54 

118 

161,35 

156 
434 

269,6 

257,0 
166,81 

210 



213,9 

199,6 
170,3 
168 



192,16 

246,0t 
300,4 

173,4 

110,24(2) 
210,55 

560,4 



590 
410,6 

366,2 



683 



1003,1 



440,4 
431,2 
407,5 

366 
419,4 

404 

682 



505 
414,8 

458 



461,9 



418,3 
416 



440,2 

494,1 
548,4 

421,4 
358,2 
458,5 

808,4 



Gemeuubbezirk Hornassen. 



Kanton Basel. 



Gem. Möriken. 



Gem. Veltheim. 



Kanton Baselland. 



Gem. Kaisten and Oeschgen. 



Gem. Wärenlingen. 



Gem. Thalheim. 



9 
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Name und Bezeichnung der Höhenpunkte. 



Ableitung aus 



602. 
603. 



604. 



605. 



606. 
607. 

608. 
609. 



610. 



611. 

612. 
613. 



614. 



615. 



Wjken (Wikon), Schlossberg, Boden der Linde 



J Weissegg N^- 577. . 
) Moserihubel N"" 338. 



Bottenstein N""* 69. 



Wjker Moos, Sägmühle, der untere Dachrand oder 

das Oberwasser . . . . • 

Das Unterwasser oder die Furt 

Wyl: 

Wyler Stutz, bewaldeter Gipfel (approximative Be- 
stimmung) 

S. ferner Wandfluh, Bossenhäuser, Laubberg. 
Wyler (Wölfliswyler) Bach , unterste Brücke des- 
selben (vor seiner Einmündung in den Wittnauer 

Bach) 

Das Bach -Niveau unter dieser Brücke 

Wyna-Bach s. Menziken, Reinach, Gontenschwyler Bachmündung, Teufenthai, Wa^ 
Zeihen s. Nieder-Zeihen, Birch, Kapfbühl, Dreierberg. 

Möhlin N** 324. . . . 
Rölhihof N^ 417. . . 
Schneckenhalde N"* 462. 



Grundbühl N^ 172. 
Rothberg N** 424. , 
Wessenberg N*" 580. 



Wittnauer Hörn N"* 591 



Zeiningen: Stutz, Hülfspunkt 
Zeiningen, Boden des Kirchthurms 



Zeiningen, der Dorfbach unter der Brücke 



Stutz N^ 606 

( Stutz N^ 606. .... 
I Zein. Kirchthurm N* 607. 

Frehnacker N° 141. . . 



Zeiningen, der Bergsattel zwischen dem Zeininger 
Herrschaftsberg und Zuzger Chriesiberg .... 
S. noch Röthihof, Herrschaftsberg, Möhlin -Zeininger Grenzpunkt etc. N" 326. 
Zetzwyl vergl. Wampfle und Gontenschwyler Dorfbach. 

Wartburg, N^ 567. 
Z o f i n g e n , Kirchthurmknopf 



Wegweiser N^ 372. 
Rabenfluh N"" 3S5. 



Zug, Hasenbühl, Boden dieses Landhauses 



S. femer Aeschwuhr, Bottenstein. 
Zürich. Zu diesem Kantone gehören die Höhenbestimmungen von Spitze Fluh, Wattwvl, 
Uetliberg, Ottenbach, Lunnern, Utenberg. 

( Horben N"^ 220 
I Meyenberger Signal N"" 321. 
Die Höhenbestimraung der Sinser Brücke kann auch als zum Kattton Zug gehörig angesehen werdei 
Zurzach, Boden (Fundamentsteine der Strebepfeiler) der 

katholischen Kirche 

Zurzach, die untere Fensterbrüstung des Wirthshauses 

zum Anker 

Zurzach, der mittlere Rheinspiegel 

Zurzacher Berg, höchste Stelle der Strasse .... 

Der Grenzpunkt östlich daneben, auf dem Hochrande 

Der Gipfel (Waldboden), westlich von der Strasse, 

Emmeri-Acker genannt ......... 

Zuzgen, Thurmknopf 



Wachthausbuck N"" 560. 

j Wachthausbuck N""' 560. 
fKüssenberg N^ 272. . 



Endingen N"" 544. . 
Würenlingen N^ 598, 

Schfldhalde N^" 456. 
Röthihof N*^ 417. . 



S. noch Lohnberg N"" 300. und Zeiningen-Zuzger Bergsattel N""' 609. 
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Versciiiedene 
Resultate. 



320,62 
319,RV 



321,0 
316,8 
3i9,s 



Höhe 
über Basel 
in Metern. 



f 



320,2 

292,36 
289 

319,s 



144,1 



140,85 
lerwcodenbrücke, Sahr. 



145,33 

97,0 



96,^7 

96,84 

98,58 

93,0 



247,51 

247,76 
247,02 



92,5 
274,1 



\ 



247,43 



Höhe 

über dem Meer 

in Metern. 



568,2 

540,4 
537 

568 



392,1 
388,9 



345,0 

340,5 
• 522 



Anmerkung^en. 



Kanton Lazern. 

Kanton Luzern. Das Unterwasser oder die Uerke bildet zu- 
gleich die Kantonsgrenze bei Wyliberg. 



Gemeindsbezirk Wittnau. 



495,4 



Inrzeln, Burghorn, Lägern, et likon (Kantonsgrenzstein), Bassi, Oetwyl, Fahr (Klosterscheune)» 



272,48 (2) 
272,03 (2) 



82,84 (2) 

83,0! 



• • • 



• « 



• • 



272,26 



520,26 



96,56 

82,90 

75,35 

236 
250,5 

274 

164,24 



344,56 

330,9 

323,3 

484 



522 
412,2 



Ist durch N"" 462. controllirt. 



Berichtigniigeii. 



Seite t in der Spalte »Ableltnnf am« In der Iftan Zeiie tob oben Uei H*- Mi. ansteti tSi. 
9^99999 » » » Sten 9 9 uiten 9 H*- asi. 9 tiU 
»•»»»»»»»» Mten » » » » ll**tti. » Ut. 
»S»»»»»»»» tten » » » » H* Mi. » asi. 
»it»»»>» »»» tten 9 9 » » H*- asi. » asi. 
» ta » » » »Höhe Aber dem Meere* 4te » » » ttl »4tavi« m TcrbeMem in »Sta^i«. 
» t7 » » » »Anmerknnf en* Ste und fte » » oben feMrl »Gem. Mag den* in die Ste Zeile 

in H*- tia. 
9 M 1I**1M. Uei »weilllchile* anttett »weitliche*; nnd ebendaaelbal, Zeile 14 Ton oben» »fl** taa.« 

ansteU »IM*. 
» 49 in der ^atte »TencbiedeBe Eeanltete« tte ZeUe Ton nnten Uea »M4^« anatett »M4^«. 



• • * 







